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Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G 

der Stadt Eltville am Rhein 
 

Am Montag, 30. Januar 2023, 19:00 Uhr 

findet im Sitzungssaal des ehemaligen Rathauses Erbach 

Markt 1, 65346 Eltville am Rhein 

eine Sitzung des Hauptausschusses für Finanzen und Nachhaltigkeit statt. 

 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
-Entwicklung Gewerbesteuereinnahmen 

 

 
2. Straßen- und Kanalsanierungsbedarf  

 
2.1 Erhaltungskonzept grundhafter Straßen- und Kanalsanierungsbedarf 

unter Berücksichtigung des Finanzbedarf und den daraus entstehen-
den Straßenbeitragspflichten 

 

 
2.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 11.01.2023 (PE) betreffend „Kalkulation 

diverser Möglichkeiten und Modelle zur Erhebung oder Abschaf-
fung von Straßenausbaubeiträgen“ 

 

 
3. Beitritt zur Zentralen Vergabestelle (ZVS) des Rheingau-Taunus-Krei-

ses 
 

 
4. Benennung einer Vertretung der Stadt Eltville am Rhein für die Ver-

bandsversammlung der ekom21 
 

 
5. Verkauf des städtischen Grundstückes in Eltville, Petersweg 3  

 
6. Antrag der SPD-Fraktion vom 21.12.2022 (PE) betreffend "Schwim-

menlernen im sozialen Raum Eltviller Freibad aktiv unterstützen" 
 

 
7. Antrag der SPD-Fraktion vom 21.12.2022 (PE) betreffend „Koopera-

tion zum Grundlagenwissen über Windvorrangflächen in Eltville 
schaffen“ 
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8. Antrag der AfD-Fraktion vom 12.01.2023 (PE) betreffend „Wiederzu-
lassung der alljährlichen Weihnachtsbaumverbrennung im Rahmen 
der „Weihnachtsbaum-Sammelaktion“ 

 

 
9. Gemeinsamer Prüfantrag der Fraktionen CDU und BLL vom 

17.01.2023 (PE) betreffend "Videoschutzanlagen" 
 

 
10. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und BLL vom 17.01.2023 

(PE) betreffend "Freiflächensolaranlage" 
 

 
11. Mitteilungen  

 
11.1 Wohnung Nebengebäude Rathaus Erbach  

 
12. Anfragen und Verschiedenes  

 
 
 
Eltville am Rhein, 18. Januar 2023 
 
Der Vorsitzende des Hauptausschusses für Finanzen und Nachhaltigkeit 
 
 
 
Guntram Althoff 
 
 
 



  
 

 
Ö F F E N T L I C H E   H I N W E I S B E K A N N T M A C H U N G 

der Stadt Eltville am Rhein 
 

 
Die Stadt Eltville am Rhein gibt gemäß § 9 der Hauptsatzung bekannt, dass ab 23.01.2023 auf der Ho-
mepage der Stadt Eltville über www.eltville.de unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ die Einla-
dung mit Tagesordnung zur Sitzung  
 

des Hauptausschusses für Finanzen und Nachhaltigkeit  
am Montag, 30. Januar 2023, 19:00 Uhr 

 
bereitgestellt ist. 
 
 
Eltville am Rhein, den 23. Januar 2023 
Der Magistrat der Stadt Eltville am Rhein 
 

http://www.eltville.de/


Vorsitzender 
des Hauptausschusses für Finanzen und Nachhaltigkeit  
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 31. Januar 2023 
 
 

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T 
 

der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses für Finanzen und Nachhaltigkeit 
am Montag, 30. Januar 2023, 19:05 Uhr bis 20:47 Uhr, 

im Sitzungssaal des ehemaligen Rathauses Erbach, 
Markt 1, 65346 Eltville am Rhein 

 
Anwesend 
 
Vorsitz: 
GRÜNE: 
Herr  Guntram Althoff Ausschussvorsitzender  

 

 
Mitglieder: 
CDU: 
Herr  Alexandre Arnaud stellv. Ausschussvorsitzender 19:16 - 20:47 Uhr 
Herr  Alexander Koziol Ausschussmitglied  
Herr  Christian Krechel Ausschussmitglied  
Herr  Joachim Weckel Ausschussmitglied  
Frau  Lilly Witte Ausschussmitglied  

 

 
GRÜNE: 
Herr  Dirk Dohn Ausschussmitglied  
Frau  Sigrid Hansen Ausschussmitglied  

 

 
SPD: 
Herr  Ralf Bachmann Ausschussmitglied  
Herr  Matthias Hannes Ausschussmitglied  

 

 
BLL: 
Herr  Heinrich Gaber Ausschussmitglied  

 

 
Fraktionsvorsitzende: 
CDU: 
Herr  Andreas Bsullak Fraktionsvorsitzender vertritt bis 19:15 Hr. Arnaud 

 

 
Vom Magistrat: 
CDU: 
Herr  Patrick Kunkel Bürgermeister  

 

 
CDU: 
Herr  Hans-Walter Pnischeck Erster Stadtrat  

 

 
SPD: 
Herr  Andreas Panz Stadtrat  
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Von der Verwaltung: 
Herr  Michael Stutzer Bediensteter  

 

 
Schriftführung: 
Frau  Susanne Paschke Schriftführerin  

 

 
Entschuldigt 
 
Vorsitz / Mitglieder: 
CDU: 
Herr  Daniel Butschan Ausschussmitglied  

 

 
 
Sitzungsverlauf 

 
Ausschussvorsitzender Guntram Althoff eröffnet die Sitzung des Hauptausschusses für Finanzen und 
Nachhaltigkeit um 19:00 Uhr und stellt die ordnungsgemäß erfolgte Einladung zur Sitzung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Einwendungen gegen Einladung und Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift über die 12.Sitzung des Hauptausschusses für Finanzen und Nachhaltigkeit vom 28. No-
vember 2022 hat gemäß der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung, der Ausschüsse und 
der Beiräte der Stadt Eltville am Rhein offen gelegen. Die Niederschrift wurde im Ratsinformationssystem 
der Stadt Eltville für die Mitglieder veröffentlicht. 
 
Gegen die Abfassung der Niederschrift wurde kein Widerspruch erhoben. 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
-Entwicklung Gewerbesteuereinnahmen 

 

Bürgermeister Kunkel gibt den Stand der Gewerbesteuereinnahmen wie folgt bekannt: 
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Der ausführliche Bericht ist der Niederschrift beigefügt (Anlage 1). 
 

2. Straßen- und Kanalsanierungsbedarf 
  

2.1 Erhaltungskonzept grundhafter Straßen- und Kanalsanierungsbedarf 
unter Berücksichtigung des Finanzbedarf und den daraus entstehen-
den Straßenbeitragspflichten 

(VL-77/2021) 

 

Diese vom Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit am 28.11.2022 bereits beschlossene Vorlage 
wurde von der Stadtverordnetenversammlung am 12.12.2022 anlässlich eines GO-Antrags zur nochmali-
gen Beratung an den HFUN zurück überwiesen. Deshalb wurde dieser Punkt auf die heutige Tagesord-
nung genommen. 
 
Im Laufe einer eingehenden Beratung, besteht Einvernehmen über die Vorlage einschließlich der von 
Ausschussmitglied Dohn erneut vorgebrachten folgenden Ergänzung abzustimmen: „Die zu sanierenden 
Straßen sind unter Berücksichtigung von Klimaanpassungsmaßnahmen, Bezug Schwammstadt und Stadt-
grün, wie in der AG N.E.U besprochen und überparteilich für richtig befunden, zu berücksichtigen.“ 
 
Beschluss: 
- 9 dafür, 2 dagegen - 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
Der Prioritätenliste "Erhaltungskonzept grundhafter Straßen- und Kanalsanierungsbedarf" wird  
grundsätzlich zugestimmt. Die dafür erforderlichen Haushaltmittel sind, den dort aufgeführten Jahren 2021 
bis 2032 entsprechend, im städtischen Haushalt einzuplanen. 
Die zu sanierenden Straßen sind unter Berücksichtigung von Klimaanpassungsmaßnahmen, Bezug 
Schwammstadt und Stadtgrün, wie in der AG N.E.U besprochen und überparteilich für richtig befunden, 
zu planen. 
 

2.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 11.01.2023 (PE) betreffend „Kalkulation 
diverser Möglichkeiten und Modelle zur Erhebung oder Abschaffung 
von Straßenausbaubeiträgen“ 

(FA-1/2023) 

 

Ausschussmitglied Hannes weist auf die vorliegende schriftliche Begründung des Antrags hin. Hierzu be-
steht kein Beratungsbedarf, sodass der Vorsitzende über den o. g. Fraktionsantrag FA-1/2023 abstimmen 
lässt. 
 
Beschluss: 
- 5 dafür, 5 dagegen, 1 Enthaltung - 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 

3. Beitritt zur Zentralen Vergabestelle (ZVS) des Rheingau-Taunus-Krei-
ses 

(VL-152/2022) 

 

Bürgermeister Kunkel erläutert die Vorlage und beantwortet mit Hauptamtsleiter Stutzer die Fragen. Nach 
einer kurzen Beratungsrunde lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
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Der Stadtverordnetenversammlung wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
Die Stadt Eltville beteiligt sich mit Wirkung vom 01. Januar 2023 an der interkommunalen Zusammenarbeit 
zur Wahrnehmung von Aufgaben des Auftrags- und Vergabewesen (Zentrale Vergabestelle) beim Rhein-
gau-Taunus-Kreis auf Basis der öffentlichen Vereinbarung (Anlage 1) und der gemeinsamen Vergabe-
dienstanweisung (Anlage 2). 
 

4. Benennung einer Vertretung der Stadt Eltville am Rhein für die Ver-
bandsversammlung der ekom21 

(VL-8/2023) 

 

Bürgermeister Kunkel erläutert die Vorlage und beantwortet mit Hauptamtsleiter Stutzer die Fragen. Nach 
einer kurzen Beratungsrunde lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
Herr Wolfgang Steinberg, Fraktion Bündnis 90/Grüne, wird als Vertreter der Stadt Eltville für die Ver-
bandsversammlung der ekom21 benannt. Als Stellvertreterin wird Frau Jasmin Herborn, Verwaltung, be-
nannt.  
 

5. Verkauf des städtischen Grundstückes in Eltville, Petersweg 3 (VL-159/2022) 
 

Bürgermeister Kunkel erläutert die Vorlage und beantwortet mit Hauptamtsleiter Stutzer die Fragen. Nach 
einer kurzen Beratungsrunde lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
1. Die Stadt Eltville am Rhein veräußert das unbebaute Grundstück, Gemarkung Eltville, Flur 37, Flurstück 
82/4, Petersweg 3 (Anlage 1 und 2) als „Wohnbaufläche“ zu einen Bodenrichtwert (Stand 01.01.2022) in 
Höhe von 460,00 €/m² an Herrn Dipl.-Ing. Dieter Wölfel, wohnhaft Bornweg 7, 65345 Eltville am Rhein. Ent-
sprechend der Grundstücksgröße von 56 m² beläuft sich der Grundstückspreis auf 25.760,00 €. 
 
2. Die Kosten des Grundstückskaufvertrages sowie sonstige Nebenkosten trägt der Käufer. 
 

6. Antrag der SPD-Fraktion vom 21.12.2022 (PE) betreffend "Schwim-
menlernen im sozialen Raum Eltviller Freibad aktiv unterstützen" 

(FA-72/2022) 

 

Zunächst erhält Ausschussmitglied Arnaud das Wort und berichtet über die eingehende Diskussion des 
Ausschusses für Jugend, Soziales, Sport und Kultur in der Sitzung am 26.01.2023. Anschließend berichtet 
Bürgermeister Kunkel, dass seit geraumer Zeit u. a. mit dem Betriebsleiter des Rosenbades, verschiede-
nen Vereinen wie z. B. dem Rheingauer Schwimmclub und der DLRG sowie verwaltungsintern bereits Ge-
spräche geführt wurden, um nach Möglichkeiten zu suchen, den Kindern und Jugendlichen ein Schwimm-
lernangebot anzubieten. Im Laufe der sich anschließenden Beratung stellt Ausschussmitglied Hannes den 
GO-Antrag auf Ende der Rednerliste. Hierauf folgt Gegenrede vom Ausschussmitglied Koziol, sodass der 
Vorsitzende über den GO-Antrag abstimmen lässt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- 2 dafür, 9 dagegen - 
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Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.  
 
Es folgen weitere Wortbeiträge aus denen heraus noch Klärungsbedarf angemeldet wurde. Deshalb be-
antragt Ausschussmitglied Arnaud keine Beschlussempfehlung zu geben, um sich fraktionsintern zu bera-
ten. Abschließend soll die Stadtverordnetenversammlung entscheiden. Die SPD-Fraktion erklärt sich hier-
mit einverstanden. 
 
Beschluss: 
Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit gibt keine Beschlussempfehlung. Über den Antrag 
soll in der Stadtverordnetenversammlung entschieden werden. 
 

7. Antrag der SPD-Fraktion vom 21.12.2022 (PE) betreffend „Koopera-
tion zum Grundlagenwissen über Windvorrangflächen in Eltville 
schaffen“ 

(FA-70/2022) 

 

Der Vorsitzende weist auf den als Anlage zu o.g. Fraktionsantrag am 30.01.2023 hinzugefügten gemeinsa-
men Änderungsantrag der Fraktionen SPD und Grüne hin. Ausschussmitglied Bachmann erhält das Wort 
zur Begründung des Antrags. Im Laufe der sich anschließenden Beratung bittet Ausschussmitglied Dohn 
um kurze Sitzungsunterbrechung. Hiergegen erheben sich keine Einwände, sodass die Sitzung um 20:03 
Uhr unterbrochen, und um 20:07 Uhr fortgesetzt wird. Im Laufe einer weiteren Beratungsrunde wird vor-
geschlagen, die Angelegenheit in den Fraktionen, aber auch fraktionsübergreifend zu beraten und die 
Beschlussfassung um einen Sitzungslauf zu verschieben. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
 
Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung die 
Beschlussfassung um einen Sitzungslauf zu schieben. 
 

8. Antrag der AfD-Fraktion vom 12.01.2023 (PE) betreffend „Wiederzu-
lassung der alljährlichen Weihnachtsbaumverbrennung im Rahmen 
der „Weihnachtsbaum-Sammelaktion“ 

(FA-2/2023) 

 

Im Laufe der Beratungsrunde wird vorgeschlagen, den Antrag wegen Unzuständigkeit der Stadtverordne-
tenversammlung abzuweisen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
 
Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung den 
Antrag der AfD-Fraktion aufgrund Nichtzuständigkeit der Stadtverordnetenversammlung abzuweisen. 
 

9. Gemeinsamer Prüfantrag der Fraktionen CDU und BLL vom 
17.01.2023 (PE) betreffend "Videoschutzanlagen" 

(FA-4/2023) 

 

Fraktionsvorsitzender Bsullak begründet im Namen der Fraktionen CDU und BLL den Prüfantrag. Nach 
einer kurzen Aussprache lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 5 Enthaltungen - 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
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Der Magistrat der Stadt Eltville am Rhein wird gebeten, die Möglichkeit der Einrichtung von Videoschutz-
anlagen für Bereiche zu prüfen, in denen öffentliche Anlagen (Toilettenhäuschen, Unterführungen u.a.) re-
gelmäßig Vandalismus ausgesetzt sind. Im Rahmen von KOMPASS soll dabei auch die Erfahrung anderer 
Kommunen berücksichtig und im besten Falle die örtliche Polizeibehörde eingebunden werden. 
 

10. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und BLL vom 17.01.2023 
(PE) betreffend "Freiflächensolaranlage" 

(FA-5/2023) 

 

Fraktionsvorsitzender Bsullak begründet im Namen der Fraktionen CDU und BLL den Prüfantrag. Nach 
einer kurzen Aussprache lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- 6 dafür, 1 dagegen, 4 Enthaltungen - 
 
Die Stadt Eltville hat einen gültigen Bebauungsplan „Nord-Ost-Tangente", der absehbar nicht in seiner 
ursprünglichen Form als Umgehungsstraße benötigt wird. Die Stadtverordnetenversammlung möge be-
schließen: 
Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob im Bereich in Richtung Schulzentrum/Stockborn eine Freiflächen-
solaranlage errichtet werden kann. Dabei wäre vorrangig zu klären: 
1. Wie gestalten sich die genauen Eigentumsverhältnisse in diesem Areal? 
2. Auf welche Flächen hat die Stadt Zugriff? 
3. Gilt dieser Zugriff auch dann, wenn eine andere Nutzung als eine Straße realisiert werden soll? 
4. Darüber hinaus sollte der Magistrat das gesamte Stadtgebiet in seine Prüfung einbeziehen, mögli-
che Flächen vorschlagen und schnell in die Umsetzung bringen. 
 

11. Mitteilungen 
 

 
 

11.1 Wohnung Nebengebäude Rathaus Erbach (MI-105/2022) 
 

Die o. g. Mitteilungsvorlage Mi-105/2022 wurde mit der Einladung im Gremienportal RIM veröffentlicht. 
 
Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

12. Anfragen und Verschiedenes 
 

Hierzu wird nichts vorgetragen. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20:47 Uhr. 
 
 

Guntram Althoff  Susanne Paschke 
Ausschussvorsitzender  Schriftführerin 

 

 



Stadt Eltville am Rhein  
 

Beschlussvorlage  
Drucksache VL-77/2021  
 Datum: 09. Juni 2021 

 

Aktenzeichen III/3-1, I/4-1 

Federführendes Amt Tiefbau, Straßenbau, Plätze, Straßenbeleuchtung, Bach-
läufe, Hochwasserschutz 

Vorlagenerstellung Matthias Flach / Sandra Geisler 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 15. Juni 2021 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 28. Juni 2021 

Stadtverordnetenversammlung 12. Juli 2021 

Ortsbeirat Hattenheim 15. September 2021 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 20. September 2021 

Ortsbeirat Martinsthal 29. September 2021 

Ortsbeirat Rauenthal 29. September 2021 

Ortsbeirat Eltville 30. September 2021 

Ortsbeirat Erbach 30. September 2021 

Stadtverordnetenversammlung 04. Oktober 2021 

Stadtverordnetenversammlung 01. November 2021 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 07. Februar 2022 

Ortsbeirat Martinsthal 16. Februar 2022 

Ortsbeirat Erbach 17. Februar 2022 

Stadtverordnetenversammlung 21. Februar 2022 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 16. Mai 2022 

Stadtverordnetenversammlung 30. Mai 2022 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 05. Juli 2022 

Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit, Energie, 
Umwelt 14. November 2022 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 28. November 2022 
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Stadtverordnetenversammlung 12. Dezember 2022 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Betreff: 
Erhaltungskonzept grundhafter Straßen- und Kanalsanierungsbedarf unter Berücksichtigung des Fi-
nanzbedarf und den daraus entstehenden Straßenbeitragspflichten 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Prioritätenliste "Erhaltungskonzept grundhafter Straßen- und Kanalsanierungsbedarf" wird 
grundsätzlich zugestimmt. Die dafür erforderlichen Haushaltmittel sind, den dort aufgeführten Jah-
ren 2021 bis 2032 entsprechend, im städtischen Haushalt einzuplanen. 
 
Sachverhalt: 
Im Jahr 2020 wurde die Straßeninfrastruktur der Kernstadt der Stadt Eltville am Rhein sowie der 
Stadtteile von eagle eye technologies im Hinblick auf den baulichen Zustand erfasst und bewertet. 
Es wurde ein Erhaltungskonzept (Stand: 30.09.2020) erstellt. Im Rahmen des Straßenerhaltungskon-
zeptes wurden 3 verschiedene Szenarien betrachtet, welche als Ergebnistabellen vorliegen:  
• Strategie DN „Do Nothing“ 
• Strategie UB „Unbegrenztes Budget“ 
• Strategie BB „Bauprogramm mit begrenztem Budget“ 
In Abstimmung mit der Stadt Eltville hat das Ing.-Büro Scheuermann und Martin, Eltville, die hier 
vorliegende Überlagerung erstellt. Dies geschah auf Grundlage des Abgleichs der Flächen der 
Straßen und Wege des Straßenerhaltungskonzeptes der Strategie BB („Bauprogramm mit begrenz-
tem Budget“ -> akt. Ansatz: grundhafter Straßenausbau) mit dem Bestandskanal im Straßenausbau-
bereich (akt. Ansatz: Kanalerneuerung). 
Den im Rahmen der zu betrachtenden Strategie BB ausgewählten zu sanierenden Straßenabschnit-
ten sind im Straßenerhaltungskonzept Jahreszahlen von 2021 bis 2030 zugeordnet.  
Die Straßenabschnitte erhielten in Abstimmung mit der Stadt Eltville eine priorisierte Zuordnung in 
die Jahreszahlen von 2021 bis 2031. Des Weiteren sind in der beigefügten Tabelle Straßen-ab-
schnitte ab 2032 ergänzt. Weiterhin wurde - als weitere Grundlage - durch den Abwasserverband 
Oberer Rheingau eine Excel-Tabelle zur Verfügung gestellt, welche den Sanierungserfolg der bis 
zum Jahre 2020 baulich umgesetzten Kanalsanierungsmaßnahmen aufzeigt. 
Mit diesen zusammengeführten Informationen wurde die Excel-Tabelle der Strategie BB des Stra-
ßenerhaltungskonzeptes um die in den jeweiligen Straßenabschnitten liegenden Haltungen ergänzt. 
In Bezug auf die Überlagerung mit der Kanalisation wurde abgestimmt, dass bei einem geplanten 
grundhaften Straßenausbau kein alter Kanal in der Straße verbleiben soll. I. d. R. ist der Kanal in 
etwa dem Alter des Straßenoberbaus gleichzusetzen, so dass analog auch der Zustand zu erwarten 
ist. Es soll zeitnah nach einem grundhaften Straßenausbau kein Kanalsanierungsbedarf mehr vorlie-
gen. Um zu vermeiden, dass nachträglich aufgrund des Kanalzustands ggfs. in neue Oberflächen 
eingegriffen werden muss, ist in den jeweiligen Ausbaubereichen der Kanal komplett (Haltungen / 
Schächte / Leitungen) in offener Bauweise auszutauschen. 
Aus diesem Grunde wurde die nun als Anlage beigefügten Überlagerung (Ansatz: grundhafter Stra-
ßenausbau mit Kanalerneuerung) in Form einer Prioritätenliste erarbeitet. Es liegen in den geplan-
ten Straßenausbaubereichen ca. 214 St. Haltungen vor, welche erneuert und mit Kostenansätzen ver-
sehen wurden. 
Die ermittelten Kosten sind erste Kostenansätze. Die Kosten für einen grundhaften Straßenausbau 
einschl. Beleuchtung wird mit ca. 160 €/m2 angesetzt. Für die Erneuerung des Hauptkanals einschl. 
Schächte wurden dimensionsabhängig Kostenansätze von 1.000 €/m (DN 300mm) bis 2.000 €/m  
(DN 1.200mm) angesetzt. Für die Anschlussleitungen wurde ein Ansatz in Höhe von 3.000 €/Stück 
angenommen.  
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Gemäß Prioritätenliste für die Jahre 2021 bis 2031 müssen für die dort festgelegten grundhaften  
Straßenausbaumaßnahmen Mittel in der Höhe von rd. 4,8 Millionen Euro (4.839.048,00 €) sowie für 
Kanalbaumaßnahmen von 6,2 Millionen Euro (6.153.300,00 €) im Haushalt bereitgestellt werden. Für 
die ab 2032 vorgeschlagenen Maßnahmen sind dann zusätzlich 1,44 Millionen Euro Straßenbau und 
2,0 Millionen Euro Kanalsanierung einzuplanen. 
 
Insgesamt ergeben sich somit insgesamt 14,4 Millionen Euro Sanierungskosten für den in der Über-
sicht dargestellten Zeitraum (Straßenbau 6.282.188,80 €, Kanal 8.156.800,00 €). 
 
Eine Kostenanpassung an die aktuelle Marktsituation ist jeweils zeitnah vor geplanter Maßnahmen-
umsetzung im Rahmen der jeweiligen Objektplanungen vorzunehmen. Grundsätzlich ist bei allen 
geplanten Straßenausbaumaßnahmen zu empfehlen, vorab eine aktuelle Kanal-TV-Inspektion vorzu-
nehmen, um Informationen zum Zustand bzw. zur Anzahl/Lage der anbindenden Anschlüsse zu er-
halten. 
 
Die geschätzte Zeitfolge basiert auf der Zeitplanung bei Aufstellung des Erhaltungskonzeptes 2020, 
mögliche Verschiebungen sind dabei möglich. 
 
Stellungnahme der Allgemeinen Bauverwaltung zu durch die Maßnahmen entstehenden Straßenbei-
trägen nach der Straßenbeitragssatzung der Stadt Eltville am Rhein: 
 
Die durch das Tiefbauamt aufgelisteten Maßnahmen wurden seitens der Allgemeinen Bauverwal-
tung entsprechend der gültigen Straßenbeitragssatzung der Stadt Eltville am Rhein bewertet. Dabei 
wurden die Straßen vorläufig bereits in die entsprechenden Kategorien (vorwiegend dem Anlieger-
verkehr dienend, vorwiegend dem innerörtlichen Verkehr dienend und - nicht zutreffend - vorwie-
gend dem überörtlichen Verkehr dienend) eingestuft. Die Einstufungen werden bei Durchführung 
der konkreten Maßnahmen nochmals in der Tiefe überprüft, im Zweifel wurde hier zunächst die für 
die Bürger*innen günstigere Variante gewählt.  
Von den Straßenbaukosten, die geschätzt werden, wurden mit einer Sicherheitsabschlag 95 % der 
Kosten als beitragsfähig angesehen, davon beträgt der Anteil der Bürger*innen bei Anliegerstraßen 
(A) 75%, bei innerörtlichen Straßen 50% der beitragsfähigen Kosten. Straßenbeitragsfähige Kosten 
entstehen auch für den Teil der Kanalsanierung, der auf die Straßenentwässerung entfällt, hier ist 
generell jeweils von ca. 1/3 der Gesamtkosten Kanalsanierung auszugehen. Die Berechnung der 
Anteile für Anliegerstraßen/innerörtliche Straßen erfolgt dann wie vorstehend mit 75% respektive 
50% von 1/3 der Kanalkosten. 
 
Im Ergebnis ergibt sich somit bei insgesamt 14,4 Millionen Euro Sanierungskosten gesamt für die 
dargestellten Maßnahmen eine Refinanzierung durch Straßenbeiträge in Höhe von ca. 5,1 Millionen 
Euro. Rund 9 Millionen sind aus den Investitionsprogrammen des Haushalts zu decken. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
Grundhafte Sanierung des Straßen- und Kanalnetzes. Vermeidung von Gewässer- und Bodenverun-
reinigungen. 
 
Anlage(n): 

(1) ÜbersichtstabelleKostenPrioritätenlistegrundhafterStraßenKanalausbau20212032neu 
(2) 2KostenermittlungPrioritätenlistegrundhafterStraßenKanalausbau20212032 
(3) 3-I-Straßenbeitragsschätzung 
(4) Antrag AfD-Fraktion zu VL_77_2021Straßenbaubeiträge Endfassung 
(5) Kanal und Straßenbeitragssatzung ergänzende Information 
(6) Antrag AfD Straßenbaubeiträge Endfassung 2022 (PE nach HFUN 29.11.2022) 
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(7) SPD_Änderungsantrag_Straßenbeiträge 
 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 
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Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (grundhafter Ausbau) / Erneuerung Bestandskanal  

Geplante 
bauliche 

Umsetzung 
 
 
 
 

Jahr 

Straße Grundlage 
Erhaltungskonzept 
Straße eagle eye 

Strategie BB 
 

SuM-Anpassung 
grundhafter Ausbau 

[€] 

Kosten-Ermittlungen offene Bauweise Kanal 
Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH  

Haltungen und 
Schächte 

 
 

[€] 

Leitungen 
 
 
 

[€] 

Gesamt 
 
 
 

[€] 

 

2021 Adolfstraße 331.283,20 € 167.000,00 € 102.000,00 € 269.000,00 €   

2022 
Taunusstraße (Abschnitt 
Friedrichstraße bis 
Weinbergstraße) 

387.888,00 € 256.000,00 € 177.000,00 € 433.000,00 €   

2023 

Taunusstraße (Abschnitt 
nördlich der 
Weinbergstraße) / 
Weinbergstraße 

399.556,80 €  234.600,00 € 66.000,00 € 300.600,00 €   

2024 

Tannepädche (Erbach) / 
Wörthstraße (Abschnitt 
Schwalbacher Straße bis 
Schlittstraße) 

482.120,00 € 546.100,00 € 231.000,00 € 777.100,00 €   

2025 

Am Hanach 
(Blücherstraße bis 
Friedrichstraße) / 
Franseckystraße (Erbach, 
Abschnitt Tannepädche 
bis ca. Eberbacher 
Straße) 

820.201,60 € 745.000,00 € 159.000,00 € 904.000,00 €   

2026 
Blücherstraße / 
Herberstraße /  
Lohweg (Erbach) 

349.764,80 € 409.400,00 € 63.000,00 € 472.400,00 €   

2027 

Friedrichstraße (Abschnitt 
Schwalbacher Straße bis 
Bunkenweg) / Parkplatz 
Schlossergasse 
(Hattenheim) 

936.996,80 € 1.411.300,00 € 267.000,00 € 1.678.300,00 €   

2028 
Uhlandweg (Erbach) / 
Kirchstraße (Erbach,  
3 Parkplatzbereiche) 

250.137,60 €  66.600,00 € 12.000,00 € 78.600,00 €   

2029 

Kreuzstraße (Erbach) / 
Rheinstraße (Erbach, 
Abschnitt Rheinallee  
bis ca. 30m oberhalb 
Andreasgasse) 

382.856,00 € 390.400,00 € 69.000,00 € 459.400,00 €   

2030 

Eberbacherstraße 
(Erbach, Abschnitt 
Heimkehrerstraße bis 
Hallgarter Straße) / 

384.643,20 € 396.200,00 € 123.000,00 € 519.200,00 €   

2031 
Hauptstraße (Hattenheim, 
Abschnitt Zimmerstraße 
bis Schlossergasse) 

113.600,00 € 198.700,00 € 63.000,00 € 261.700,00 €   

ab 2032 
Balduinstr., Feldstr., Im 
Krautgarten., Jakobstr., 
Gartenstr., Wiesenstr. 

1.443.140,80 € 1.562.500,00 € 441.000,00 € 2.003.500,00 €  

  
6.282.188,80 € 6.383.800,00 € 1.773.000,00 € 8.156.800,00 €   



Aktualisierte Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (Ansatz: komplett grundhafter Ausbau) / Sanierungsbedarf Kanalisation (Ansatz: komplette Erneuerung im öffentlichen Bereich)
Grundlage aus der Strategie "Bauprogramm mit begrenztem Budget von rd. 260.000 Euro/Jahr" (Strategie BB) Recherche-Ermittlungen Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH          Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin

Gemäß Vorgabe der Stadt Eltville sind Anpassungen gegenüber der Prioritätenliste eagle eye erfolgt. Die EP's wurden auf 160 €/m2 (grundhafter Ausbau inkl.SE's, inkl.Straßenbel.) angehoben. Planung TV Haltung mit von Schacht Kanal DN/ Länge Bezeichnung PN Info aus Jahr der Sanierungsart Anz. Ltg. Bemerkungen EP Bauliche

Grundlage aus Planunterlagen "Flächen mit Zustandsklassen" (Stand 11/2020) der Firma eagle eye technologies GmbH, Berlin vorh. Jahr Schaden bis Material Kanal Planung Planung Hydraulik Planung Ansatz im gepl. à 3000 €/St Haltungen Umsetzung Haltungen
GIS-ID Str_Abs Strassenname Abschnitt Nutzung Material Fläche m² Kosten m² Preis Massn. Jahr (J/N) (DB) (J/N) nach Schacht [m] Ausbaubereich [St] [€/m] und Schächte Leitungen Gesamt

FL_21042020_03720 Adolfstraße_90002_0010 Adolfstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 422,37      67.579,20 €         160,00 €  tg 2021 J
2009
2005

J
J

2301712 - 2301711
2300201 - 2310508

DN 300 STZ
Ei 300/200 B

AUS-Adolfstr. 5920 - 2019 Erneuerung

Planung/Kosten einschl. 
Schächte und 
Anschlussleitungen,
auch Wörthstraße 0060

- 80.000,00 € 34.000,00 € 114.000,00 €

N 2005 J 2310507 - 2310508 Ei 500/350 B - - - - - siehe Wörthstraße 0050 - - - -
N 2005 J 2310508 - 2310509 Ei 550/350 B - - - - - siehe Wörthstraße 0060 - - - -

FL_21042020_00690 Adolfstraße_90002_0010 Adolfstraße 0010 Gehweg Asphalt 138,99      22.238,40 €         160,00 €  tg 2021
FL_21042020_00691 Adolfstraße_90002_0010 Adolfstraße 0010 Gehweg Asphalt 124,81      19.969,60 €         160,00 €  tg 2021
FL_21042020_00690 Adolfstraße_90002_0010 Adolfstraße 0010 Gehweg Asphalt 138,99      22.238,40 €         160,00 €  tg 2021
FL_21042020_01295 Adolfstraße_90002_0020 Adolfstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 197,71      31.633,60 €         160,00 €  tg 2021

FL_21042020_01294 Adolfstraße_90002_0020 Adolfstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 179,87      28.779,20 €         160,00 €  tg 2021

FL_21042020_00692 Adolfstraße_90002_0020 Adolfstraße 0020 Gehweg Asphalt 121,26      19.401,60 €         160,00 €  tg 2021

FL_21042020_00694 Adolfstraße_90002_0030 Adolfstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 616,23      98.596,80 €         160,00 €  tg 2021 J

2012
2012
2009
ohne
2007
2009

N
N
J
-
N
N

2301615 - 2301612
2301612 - 2301611
2301611 - 2301609
2301612 - 2301613
2301613 - 2301610
2301610 - 2300205

DN 400 SB
DN 500 SB
DN 500 B
DN 500

DN 500 B
DN 500 B

AUS-Adolfstr. 5920 - 2019
Erneuerung/

Rückbau
- -

J
2017
2017
2017

N
N
N

2301611 - 2300204
2300204 - 2300203
2300203 - 2300202

DN 300 B
DN 300 B
DN 300 B

AUS KanSan 5591 - 2014
vorh.

Renovierung

Haltungen mit Inliner
-> Planung/Kosten 
Teilerneuerung Schächte und 
Anschlussleitungen,
ggfs. neue TV vornehmen

2017
2017
2017

FL_21042020_00695 Adolfstraße_90002_0030 Adolfstraße 0030 Gehweg Asphalt 130,29      20.846,40 €         160,00 €  tg 2021

FL_21042020_02075 Taunusstraße_90316_0080 Taunusstraße 0080 Fahrbahn Asphalt 36,28        5.804,80 €           160,00 €  tg 2022 J 2005 J
2309506A - 2309506
2309506 - 2309505
2309505 - 2309504

Ei 450/300 B AUS-Taunusstr. 5919 - 2019 Erneuerung
Planung/Kosten einschl. 
Schächte und 
Anschlussleitungen

- 152.000,00 € 92.000,00 € 244.000,00 €

FL_21042020_02076 Taunusstraße_90316_0080 Taunusstraße 0080 Fahrbahn Naturstein 686,77      109.883,20 €       160,00 €  tg 2022
FL_21042020_02078 Taunusstraße_90316_0080 Taunusstraße 0080 Gehweg Asphalt 228,15      36.504,00 €         160,00 €  tg 2022
FL_21042020_02077 Taunusstraße_90316_0080 Taunusstraße 0080 Gehweg Asphalt 212,43      33.988,80 €         160,00 €  tg 2022

FL_21042020_02054 Taunusstraße_90316_0090 Taunusstraße 0090 Fahrbahn Asphalt 556,42      89.027,20 €         160,00 €  tg 2022 J
2005
2005
2010

J
2309508 - 2304901
2309508 - 2309507
2309507 - 2309505

DN 250 STZ
DN 250 STZ
Ei 450/300 B

AUS-Taunusstr. 5919 - 2019 Erneuerung
Planung/Kosten einschl. 
Schächte und 
Anschlussleitungen

- 104.000,00 € 65.000,00 € 169.000,00 €

FL_21042020_02055 Taunusstraße_90316_0090 Taunusstraße 0090 Gehweg Asphalt 127,43      20.388,80 €         160,00 €  tg 2022
FL_21042020_02056 Taunusstraße_90316_0090 Taunusstraße 0090 Gehweg Asphalt 59,35        9.496,00 €           160,00 €  tg 2022
FL_21042020_02057 Taunusstraße_90316_0090 Taunusstraße 0090 Gehweg Asphalt 47,65        7.624,00 €           160,00 €  tg 2022

FL_21042020_02051 Taunusstraße_90316_0100 Taunusstraße 0100 Fahrbahn Asphalt 333,16      53.305,60 €         160,00 €  tg 2022 J 2018 J - - AUS-Taunusstr. 5919 - 2019 Erneuerung
Teilstrecke ohne 
Hauptkanal/Kosten nur 
Anschlussleitungen

- - 20.000,00 € 20.000,00 €

FL_21042020_02052 Taunusstraße_90316_0100 Taunusstraße 0100 Gehweg Asphalt 75,75        12.120,00 €         160,00 €  tg 2022
FL_21042020_02053 Taunusstraße_90316_0100 Taunusstraße 0100 Gehweg Asphalt 60,91        9.745,60 €           160,00 €  tg 2022

FL_21042020_01971 Taunusstraße_90316_0110 Taunusstraße 0110 Fahrbahn Asphalt 498,39      79.742,40 €         160,00 €  tg 2023 J 2019 J 2310002 - 2309509 DN 250 B 18 Annahme - Erneuerung 0 auch Weinbergstraße 0010 1.000 € - 18.000,00 € - 18.000,00 €

J 2019 J 2309509 - 2309510 DN 250 B 52 Annahme - Erneuerung 3 1.000 € - 52.000,00 € 9.000,00 € 61.000,00 €
J 2019 J 2309511 - 2309510 DN 300 STZ 15 Annahme - Teil-Erneuerung 6 1.000 € - 15.000,00 € 18.000,00 € 33.000,00 €
J 2019 J 2309510 - 2312503 DN 400 B 15 Annahme - Teil-Erneuerung 0 1.100 € - 16.500,00 € - 16.500,00 €

FL_21042020_01973 Taunusstraße_90316_0110 Taunusstraße 0110 Gehweg Asphalt 109,09      17.454,40 €         160,00 €  tg 2023
FL_21042020_01972 Taunusstraße_90316_0110 Taunusstraße 0110 Gehweg Asphalt 53,07        8.491,20 €           160,00 €  tg 2023
FL_21042020_01965 Weinbergstraße_90344_0010 Weinbergstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 478,40      76.544,00 €         160,00 €  tg 2023 J 2019 J 2310001 - 2310002 DN 250 B 41 Annahme - Erneuerung 3 1.000 € - 41.000,00 € 9.000,00 € 50.000,00 €

J 2019 J 2310002 - 2309509 DN 250 B - siehe Taunusstraße 0010 - - - -
FL_21042020_01967 Weinbergstraße_90344_0010 Weinbergstraße 0010 Gehweg Asphalt 104,18      16.668,80 €         160,00 €  tg 2023
FL_21042020_01966 Weinbergstraße_90344_0010 Weinbergstraße 0010 Gehweg Asphalt 96,79        15.486,40 €         160,00 €  tg 2023
FL_21042020_01960 Weinbergstraße_90344_0020 Weinbergstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 769,31      123.089,60 €       160,00 €  tg 2023 J 2019 J 2310003 - 2310004 DN 250 STZ 42 Annahme - Erneuerung 5 1.000 € - 42.000,00 € 15.000,00 € 57.000,00 €

J 2019 J 2312501 - 2310004 DN 400 STZ 6 Annahme - Erneuerung 1 1.100 € - 6.600,00 € 3.000,00 € 9.600,00 €
J 2019 J 2310004 - 2303010 DN 250 STZ 5 Annahme - Teil-Erneuerung 0 1.100 € - 5.500,00 € - 5.500,00 €
J 2019 J 2300510 - 2300509 DN 300 B 8 Annahme - Erneuerung 1 auch Am Hanach 0040 1.000 € - 8.000,00 € 3.000,00 € 11.000,00 €
J 2019 J 2300509 - 2300508 DN 300 B 30 Annahme - Teil-Erneuerung 3 1.000 € - 30.000,00 € 9.000,00 € 39.000,00 €

FL_21042020_01961 Weinbergstraße_90344_0020 Weinbergstraße 0020 Gehweg Asphalt 203,70      32.592,00 €         160,00 €  tg 2023
FL_21042020_01962 Weinbergstraße_90344_0020 Weinbergstraße 0020 Gehweg Asphalt 184,30      29.488,00 €         160,00 €  tg 2023

Kostenermittlung Offene Bauweise Kanal

J
2009
2009
2005

J
J
J

2304306 - 2304305
2300202 - 2304306
2300202 - 2300201

DN 250 STZ
DN 250 STZ
Ei 300/200 B

AUS-Adolfstr. 5920 - 2019

35.000,00 € 34.000,00 € 69.000,00 €

52.000,00 € 34.000,00 € 86.000,00 €Erneuerung
Planung/Kosten einschl. 
Schächte und 
Anschlussleitungen

-
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Aktualisierte Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (Ansatz: komplett grundhafter Ausbau) / Sanierungsbedarf Kanalisation (Ansatz: komplette Erneuerung im öffentlichen Bereich)
Grundlage aus der Strategie "Bauprogramm mit begrenztem Budget von rd. 260.000 Euro/Jahr" (Strategie BB) Recherche-Ermittlungen Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH          Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin

Gemäß Vorgabe der Stadt Eltville sind Anpassungen gegenüber der Prioritätenliste eagle eye erfolgt. Die EP's wurden auf 160 €/m2 (grundhafter Ausbau inkl.SE's, inkl.Straßenbel.) angehoben. Planung TV Haltung mit von Schacht Kanal DN/ Länge Bezeichnung PN Info aus Jahr der Sanierungsart Anz. Ltg. Bemerkungen EP Bauliche

Grundlage aus Planunterlagen "Flächen mit Zustandsklassen" (Stand 11/2020) der Firma eagle eye technologies GmbH, Berlin vorh. Jahr Schaden bis Material Kanal Planung Planung Hydraulik Planung Ansatz im gepl. à 3000 €/St Haltungen Umsetzung Haltungen
GIS-ID Str_Abs Strassenname Abschnitt Nutzung Material Fläche m² Kosten m² Preis Massn. Jahr (J/N) (DB) (J/N) nach Schacht [m] Ausbaubereich [St] [€/m] und Schächte Leitungen Gesamt

Kostenermittlung Offene Bauweise Kanal

FL_21042020_03672 Tannepädche_90314_0010 Tannepädche 0010 Fahrbahn Asphalt 368,53      58.964,80 €         160,00 €  tg 2024
FL_21042020_03674 Tannepädche_90314_0010 Tannepädche 0010 Fahrbahn Asphalt 145,92      23.347,20 €         160,00 €  tg 2024

FL_21042020_03673 Tannepädche_90314_0010 Tannepädche 0010 Fahrbahn Asphalt 82,47        13.195,20 €         160,00 €  tg 2024 N 2003 N 2325101 - 2325207 DN 150 PVC 70 Annahme - - -
Erneuerung/
Erweiterung

4 Ansatz Erweiterung ca. 30m 1.000 € - 70.000,00 € 12.000,00 € 82.000,00 €

FL_21042020_00342 Wörthstraße_90353_0040 Wörthstraße 0040 Fahrbahn Asphalt 181,32      29.011,20 €         160,00 €  tg 2024 N 2005 N 2308201 - 2310505 DN 300 STZ 10 Annahme - - - Erneuerung 1 1.000 € - 10.000,00 € 3.000,00 € 13.000,00 €
J 2009 J 2310504 - 2310505 DN 400 STZ 42 Annahme - Erneuerung 7 1.100 € 46.200,00 € 21.000,00 € 67.200,00 €
N 2005 J 2310505 - 2310506 Ei 450/300 B 32 Annahme - - - Erneuerung 3 1.100 € - 35.200,00 € 9.000,00 € 44.200,00 €

FL_21042020_00343 Wörthstraße_90353_0040 Wörthstraße 0040 Gehweg Asphalt 46,37        7.419,20 €           160,00 €  tg 2024
FL_21042020_00339 Wörthstraße_90353_0050 Wörthstraße 0050 Fahrbahn Asphalt 267,65      42.824,00 €         160,00 €  tg 2024 N 2005 J 2310506 - 2310507 Ei 500/350 B 30 Annahme - - - Erneuerung 4 1.100 € - 33.000,00 € 12.000,00 € 45.000,00 €

N 2005 J 2310507 - 2310508 Ei 500/350 B 23 Annahme - - - Erneuerung 13 1.100 € - 25.300,00 € 39.000,00 € 64.300,00 €
FL_21042020_00340 Wörthstraße_90353_0050 Wörthstraße 0050 Gehweg Asphalt 75,39        12.062,40 €         160,00 €  tg 2024
FL_21042020_00333 Wörthstraße_90353_0060 Wörthstraße 0060 Fahrbahn Asphalt 494,05      79.048,00 €         160,00 €  tg 2024 J 2005 J 2300201 - 2310508 Ei 300/200 B siehe Adolfstraße 0010 - - - -

N 2005 J 2310508 - 2310509 Ei 550/350 B 29 Annahme - - - Erneuerung 5 1.200 € - 34.800,00 € 15.000,00 € 49.800,00 €
N 2005 J 2310509 - 2310510 Ei 550/350 B 45 Annahme - - - Erneuerung 11 1.200 € - 54.000,00 € 33.000,00 € 87.000,00 €
N ohne - 2310510 - 2310511 Ei 550/350 B 2 Annahme - - - Erneuerung 0 1.200 € - 2.400,00 € - 2.400,00 €
N 2005 N 2310511 - 2310512 DN 700 B 18 Annahme - - - Erneuerung 4 1.500 € - 27.000,00 € 12.000,00 € 39.000,00 €
N 2005 J 2310512 - 2310513 Ei 500/350 B 23 Annahme - - - Erneuerung 4 1.200 € - 27.600,00 € 12.000,00 € 39.600,00 €
N 2005 J 2310512 - 2307904 DN 700 B 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.500 € - 15.000,00 € - 15.000,00 €

FL_21042020_00337 Wörthstraße_90353_0060 Wörthstraße 0060 Gehweg Asphalt 161,18      25.788,80 €         160,00 €  tg 2024
Ansatz SuM Wörthstraße_90353_0065 Wörthstraße 0065 Teilstück zwischen 0060 und 0070 (ebenso Straße Ausbau 2024?!) N 2005 J 2310513 - 2310514 Ei 500/350 B 42 Annahme - - - Erneuerung 10 1.200 € - 50.400,00 € 30.000,00 € 80.400,00 €

Nicht in eagle eye Tabellen enthalten (kein Ansatz) N 2005 J 2310514 - 2310517 DN 500 B 19 Annahme - - - Erneuerung 3 auch Wörthstraße 0070 1.200 € - 22.800,00 € 9.000,00 € 31.800,00 €
FL_21042020_00332 Wörthstraße_90353_0070 Wörthstraße 0070 Fahrbahn Asphalt 742,13      118.740,80 €       160,00 €  tg 2024 N 2005 J 2310514 - 2310517 DN 500 B - - - - - siehe Wörthstraße 0065 - - - -

N ohne - 7312708 - 2312709 RE 1500/2000 B - - - - -

ca. 5m 
Bachverrohrungsquerung, 
ohne Kostenansatz, ggfs. 
Begehung/TV vornehmen

- unbekannt unbekannt unbekannt

N ohne - 7312709 - 2312710 RE 1500/2000 B - - - - -

ca. 15m 
Bachverrohrungsquerung, 
ohne Kostenansatz, ggfs. 
Begehung/TV vornehmen

- unbekannt unbekannt unbekannt

N ohne - 7312710 - 2312711 RE 1500/2000 B - - - - -

ca. 5m 
Bachverrohrungsquerung, 
ohne Kostenansatz, ggfs. 
Begehung/TV vornehmen

- unbekannt unbekannt unbekannt

J 2015 J 2312705 - 2310515 DN 500 PVC 5 Annahme - - Teil-Erneuerung 0 1.200 € - 6.000,00 € - 6.000,00 €
J 2015 J 2310515 - 2312716 DN 500 B 8 Annahme - - Erneuerung 0 1.200 € - 9.600,00 € - 9.600,00 €
J 2015 J 2310516 - 2310517 DN 500 B 3 Annahme - - Erneuerung 0 1.200 € - 3.600,00 € - 3.600,00 €
N 2005 J 2310517 - 2310518 Ei 500/350 B 22 Annahme - - - Erneuerung 3 1.200 € - 26.400,00 € 9.000,00 € 35.400,00 €
N 2005 J 2310518 - 2310519 DN 500 B 28 Annahme - - - Erneuerung 4 1.200 € - 33.600,00 € 12.000,00 € 45.600,00 €
N 2005 J 2310519 - 2308607 DN 500 B 11 Annahme - - - Erneuerung 1 1.200 € - 13.200,00 € 3.000,00 € 16.200,00 €

FL_21042020_00335 Wörthstraße_90353_0070 Wörthstraße 0070 Gehweg Asphalt 253,74      40.598,40 €         160,00 €  tg 2024
FL_21042020_01170 Wörthstraße_90353_0070 Wörthstraße 0070 Gehweg Asphalt 107,21      17.153,60 €         160,00 €  dt 2024
FL_21042020_01171 Wörthstraße_90353_0070 Wörthstraße 0070 Gehweg Asphalt 87,29        13.966,40 €         160,00 €  dt 2024
FL_21042020_02088 Am Hanach_90011_0010 Am Hanach 0010 Fahrbahn Asphalt 859,19      137.470,40 €       160,00 €  tg 2025 J 2019 J 2300503 - 2300502 DN 350 B 68 Annahme - Erneuerung 8 1.100 € - 74.800,00 € 24.000,00 € 98.800,00 €

J 2019 J 2300502 - 2300516 DN 350 B 25 Annahme - Erneuerung 2 1.100 € - 27.500,00 € 6.000,00 € 33.500,00 €
N 2006 N 6300501 - 2300516 DN 300 PVC 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 5.000,00 € - 5.000,00 €
J 2019 J 2300516 - 2300517 DN 350 B 22 Annahme - Erneuerung 1 1.100 € - 24.200,00 € 3.000,00 € 27.200,00 €
N 2006 N 6300502 - 2300517 DN 300 PVC 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 5.000,00 € - 5.000,00 €
J 2019 J 2300517 - 2300501 DN 350 B 15 Annahme - - Erneuerung 0 1.100 € - 16.500,00 € - 16.500,00 €
J 2019 J 2300501 - 2303410 DN 350 STZ 8 Annahme - - Erneuerung 0 auch Friedrichstraße 0040 1.100 € - 8.800,00 € - 8.800,00 €

FL_21042020_02089 Am Hanach_90011_0010 Am Hanach 0010 Gehweg Asphalt 212,35      33.976,00 €         160,00 €  tg 2025
FL_21042020_02355 Am Hanach_90011_0010 Am Hanach 0010 Gehweg Asphalt 133,92      21.427,20 €         160,00 €  tg 2025
FL_21042020_02103 Am Hanach_90011_0020 Am Hanach 0020 Fahrbahn Asphalt 553,09      88.494,40 €         160,00 €  tg 2025 J 2019 J 2300505 - 2300504 DN 300 B 55 Annahme - Erneuerung 6 1.000 € - 55.000,00 € 18.000,00 € 73.000,00 €

J 2019 J 2300504 - 2300503 DN 300 B 7 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 7.000,00 € - 7.000,00 €
J 2019 J 2306901 - 2300503 DN 300 B 7 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 7.000,00 € - 7.000,00 €

FL_21042020_02104 Am Hanach_90011_0020 Am Hanach 0020 Gehweg Asphalt 136,97      21.915,20 €         160,00 €  tg 2025
FL_21042020_02105 Am Hanach_90011_0020 Am Hanach 0020 Gehweg Asphalt 136,07      21.771,20 €         160,00 €  tg 2025
FL_21042020_02100 Am Hanach_90011_0030 Am Hanach 0030 Fahrbahn Asphalt 518,88      83.020,80 €         160,00 €  tg 2025 J 2019 J 2300509 - 2300508 DN 300 B 62 Annahme - Erneuerung 7 1.000 € - 62.000,00 € 21.000,00 € 83.000,00 €

J 2019 J 2300508 - 2300506 DN 300 B 20 Annahme - Erneuerung 1 1.000 € - 20.000,00 € 3.000,00 € 23.000,00 €
J 2019 J 2300506 - 2300505 DN 300 B 41 Annahme - Erneuerung 4 1.000 € - 41.000,00 € 12.000,00 € 53.000,00 €
J 2019 N 2308101 - 2300507 DN 500 B 6 Annahme - - Erneuerung 0 1.200 € - 7.200,00 € - 7.200,00 €
J 2019 N 2300507 - 2301201 DN 600 B 30 Annahme - - Erneuerung 0 1.400 € - 42.000,00 € - 42.000,00 €

FL_21042020_02101 Am Hanach_90011_0030 Am Hanach 0030 Gehweg Asphalt 129,37      20.699,20 €         160,00 €  tg 2025
FL_21042020_02102 Am Hanach_90011_0030 Am Hanach 0030 Gehweg Asphalt 113,85      18.216,00 €         160,00 €  dt 2025
FL_21042020_01956 Am Hanach_90011_0040 Am Hanach 0040 Fahrbahn Asphalt 1.293,89   207.022,40 €       160,00 €  tg 2025 J 2019 J 2300515 - 2300514 DN 300 B 43 Annahme - Erneuerung 4 1.000 € - 43.000,00 € 12.000,00 € 55.000,00 €

J 2019 J 2300514 - 2300513 DN 300 B 25 Annahme - Erneuerung 2 1.000 € - 25.000,00 € 6.000,00 € 31.000,00 €
J 2019 J 2300513 - 2300512 DN 300 B 43 Annahme - Erneuerung 5 1.000 € - 43.000,00 € 15.000,00 € 58.000,00 €
J 2019 J 2300512 - 2300511 DN 300 B 50 Annahme - Erneuerung 6 1.000 € - 50.000,00 € 18.000,00 € 68.000,00 €
J 2019 J 2300511 - 2300510 DN 300 B 52 Annahme - Erneuerung 4 1.000 € - 52.000,00 € 12.000,00 € 64.000,00 €

J 2019 J 2300510 - 2300509 DN 300 B siehe Weinbergstraße 0020 - - - -

FL_21042020_01957 Am Hanach_90011_0040 Am Hanach 0040 Gehweg Asphalt 356,03      56.964,80 €         160,00 €  tg 2025
FL_21042020_01958 Am Hanach_90011_0040 Am Hanach 0040 Gehweg Asphalt 205,35      32.856,00 €         160,00 €  dt 2025
FL_21042020_03426 Franseckystraße_90092_0010 Franseckystraße 0010 Fahrbahn Asphalt 387,98      62.076,80 €         160,00 €  tg 2025 J 2017 N 2321307 - 2321304 DN 1000 B 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.800 € - 9.000,00 € - 9.000,00 €
FL_21042020_03427 Franseckystraße_90092_0010 Franseckystraße 0010 Gehweg Asphalt 89,32        14.291,20 €         160,00 €  tg 2025 J 2017 N 2321304 - 2321302 DN 1000 B 5 Annahme - Erneuerung 1 1.800 € - 9.000,00 € 3.000,00 € 12.000,00 €

J 2017 N 2321302 - 2321301 DN 700 B 29 Annahme - - Erneuerung 0 1.500 € - 43.500,00 € - 43.500,00 €
J 2020 N 2321301 - 2321105 DN 700 B 45 Annahme - - - Teil-Erneuerung 2 1.500 € - 67.500,00 € 6.000,00 € 73.500,00 €

N ohne - 7327705 - 7321301 DN 1200 SB - - - - -

ca. 5m Bachverrohrung 
parallel, ohne Kostenansatz, 
ggfs. Begehung/TV 
vornehmen

- unbekannt unbekannt unbekannt

N ohne - 7321301 - 7321302 DN 1300 SB - - - - -

ca. 51m Bachverrohrung 
parallel, ohne Kostenansatz, 
ggfs. Begehung/TV 
vornehmen

- unbekannt unbekannt unbekannt
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Aktualisierte Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (Ansatz: komplett grundhafter Ausbau) / Sanierungsbedarf Kanalisation (Ansatz: komplette Erneuerung im öffentlichen Bereich)
Grundlage aus der Strategie "Bauprogramm mit begrenztem Budget von rd. 260.000 Euro/Jahr" (Strategie BB) Recherche-Ermittlungen Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH          Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin

Gemäß Vorgabe der Stadt Eltville sind Anpassungen gegenüber der Prioritätenliste eagle eye erfolgt. Die EP's wurden auf 160 €/m2 (grundhafter Ausbau inkl.SE's, inkl.Straßenbel.) angehoben. Planung TV Haltung mit von Schacht Kanal DN/ Länge Bezeichnung PN Info aus Jahr der Sanierungsart Anz. Ltg. Bemerkungen EP Bauliche

Grundlage aus Planunterlagen "Flächen mit Zustandsklassen" (Stand 11/2020) der Firma eagle eye technologies GmbH, Berlin vorh. Jahr Schaden bis Material Kanal Planung Planung Hydraulik Planung Ansatz im gepl. à 3000 €/St Haltungen Umsetzung Haltungen
GIS-ID Str_Abs Strassenname Abschnitt Nutzung Material Fläche m² Kosten m² Preis Massn. Jahr (J/N) (DB) (J/N) nach Schacht [m] Ausbaubereich [St] [€/m] und Schächte Leitungen Gesamt

Kostenermittlung Offene Bauweise Kanal

FL_21042020_01951 Blücherstraße_90043_0010 Blücherstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 743,51      118.961,60 €       160,00 €  tg 2026 J 2019 J 2301801 - 2301802 DN 300 STZ 54 Annahme - Erneuerung 10 1.000 € - 54.000,00 € 30.000,00 € 84.000,00 €
J 2019 N 2301802 - 2301803 DN 300 STZ 2 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 2.000,00 € - 2.000,00 €

FL_21042020_01953 Blücherstraße_90043_0010 Blücherstraße 0010 Gehweg Asphalt 96,73        15.476,80 €         160,00 €  tg 2026
FL_21042020_01952 Blücherstraße_90043_0010 Blücherstraße 0010 Gehweg Asphalt 60,47        9.675,20 €           160,00 €  tg 2026
FL_21042020_01974 Herberstraße_90131_0010 Herberstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 567,24      90.758,40 €         160,00 €  tg 2026 N 2011 J 2308623A - 2304401 DN 800 B 8 Annahme - - Erneuerung 0 1.600 € - 12.800,00 € - 12.800,00 €
FL_21042020_01976 Herberstraße_90131_0010 Herberstraße 0010 Gehweg Asphalt 53,13        8.500,80 €           160,00 €  dt 2026 J 2011 N 2304401 - 4304401 DN 800 B 45 Annahme - - Erneuerung 0 1.600 € - 72.000,00 € - 72.000,00 €

N 2011 J 4304401 - 4304402 DN 800 B 31 Annahme - - Erneuerung 0 1.600 € - 49.600,00 € - 49.600,00 €
J 2011 J 4304402 - 4304403 DN 800 B 10 Annahme - Erneuerung 1 1.600 € - 16.000,00 € 3.000,00 € 19.000,00 €
J 2019 N 2304403 - 2304402 DN 250 STZ 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 1 1.000 € - 5.000,00 € 3.000,00 € 8.000,00 €
J 2019 N 2304402 - 2304406 DN 250 STZ 30 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 30.000,00 € - 30.000,00 €
J 2019 J 2304407 - 2304406 DN 250 STZ 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 1 1.000 € - 5.000,00 € 3.000,00 € 8.000,00 €
J 2019 J 2304406 - 2304410 DN 250 STZ 27 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 27.000,00 € - 27.000,00 €
J 2019 J 2309703 - 2304410 DN 250 STZ 20 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 20.000,00 € - 20.000,00 €
J 2019 J 2304410 - 2304411 DN 250 STZ 5 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 5.000,00 € - 5.000,00 €

FL_21042020_01977 Herberstraße_90131_0010 Herberstraße 0010 Gehweg Betonstein 86,75        13.880,00 €         160,00 €  tg 2026

FL_21042020_03677 Lohweg_90202_0010 Lohweg 0010 Fahrbahn Asphalt 348,37      55.739,20 €         160,00 €  tg 2026 N 2009 N 2323003 - 2323002 DN 200 PVC 56 Annahme - - -
Erneuerung/
Erweiterung

5 Ansatz Erweiterung ca. 30m 1.000 € - 56.000,00 € 15.000,00 € 71.000,00 €

N 2009 N 2323002 - 2323001 DN 200 PVC 43 Annahme - Erneuerung 2 1.000 € - 43.000,00 € 6.000,00 € 49.000,00 €
J 2020 N 2323001 - 2321114 DN 500 B 10 Annahme - Erneuerung 1 1.200 € - 12.000,00 € 3.000,00 € 15.000,00 €

FL_21042020_03678 Lohweg_90202_0010 Lohweg 0010 Fahrbahn Asphalt 229,83      36.772,80 €         160,00 €  tg 2026
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Aktualisierte Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (Ansatz: komplett grundhafter Ausbau) / Sanierungsbedarf Kanalisation (Ansatz: komplette Erneuerung im öffentlichen Bereich)
Grundlage aus der Strategie "Bauprogramm mit begrenztem Budget von rd. 260.000 Euro/Jahr" (Strategie BB) Recherche-Ermittlungen Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH          Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin

Gemäß Vorgabe der Stadt Eltville sind Anpassungen gegenüber der Prioritätenliste eagle eye erfolgt. Die EP's wurden auf 160 €/m2 (grundhafter Ausbau inkl.SE's, inkl.Straßenbel.) angehoben. Planung TV Haltung mit von Schacht Kanal DN/ Länge Bezeichnung PN Info aus Jahr der Sanierungsart Anz. Ltg. Bemerkungen EP Bauliche

Grundlage aus Planunterlagen "Flächen mit Zustandsklassen" (Stand 11/2020) der Firma eagle eye technologies GmbH, Berlin vorh. Jahr Schaden bis Material Kanal Planung Planung Hydraulik Planung Ansatz im gepl. à 3000 €/St Haltungen Umsetzung Haltungen
GIS-ID Str_Abs Strassenname Abschnitt Nutzung Material Fläche m² Kosten m² Preis Massn. Jahr (J/N) (DB) (J/N) nach Schacht [m] Ausbaubereich [St] [€/m] und Schächte Leitungen Gesamt

Kostenermittlung Offene Bauweise Kanal

FL_21042020_02026 Friedrichstraße_90097_0050 Friedrichstraße 0050 Fahrbahn Asphalt 364,97      58.395,20 €         160,00 €  tg 2027 J 2019 J 2303411 - 2314001 DN 900 B 23 Annahme - Erneuerung 1 1.800 € - 41.400,00 € 3.000,00 € 44.400,00 €
J 2019 J 2314001 - 2303410 DN 350 STZ 36 Annahme - Erneuerung 1 1.100 € - 39.600,00 € 3.000,00 € 42.600,00 €
J 2019 J 2314001 - 4303402 DN 900 B 47 Annahme - Erneuerung 1 1.800 € - 84.600,00 € 3.000,00 € 87.600,00 €
N ohne - 4303405 - 4303404 DN 900 B 39 Annahme - Erneuerung 1 auch Friedrichstraße 0060 1.800 € - 70.200,00 € 3.000,00 € 73.200,00 €
N 2005 J 4303404 - 4303403 DN 900 B 39 Annahme - Erneuerung 1 auch Friedrichstraße 0040 1.800 € - 70.200,00 € 3.000,00 € 73.200,00 €

FL_21042020_02028 Friedrichstraße_90097_0050 Friedrichstraße 0050 Gehweg Asphalt 99,52        15.923,20 €         160,00 €  dt 2027
FL_21042020_02027 Friedrichstraße_90097_0050 Friedrichstraße 0050 Gehweg Asphalt 81,39        13.022,40 €         160,00 €  dt 2027
FL_21042020_02029 Friedrichstraße_90097_0060 Friedrichstraße 0060 Fahrbahn Asphalt 478,62      76.579,20 €         160,00 €  tg 2027 J 2019 J 2302401 - 2303411 DN 1000 B 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.800 € - 18.000,00 € - 18.000,00 €

J 2019 J 2303412 - 2303411 DN 400 STZ 4 Annahme - Erneuerung 1 1.100 € - 4.400,00 € 3.000,00 € 7.400,00 €
J 2019 J 2303413 - 2303412 DN 400 B 40 Annahme - Erneuerung 7 1.100 € - 44.000,00 € 21.000,00 € 65.000,00 €
J 2019 J 2303414 - 2303413 DN 400 B 39 Annahme - Erneuerung 5 auch Friedrichstraße 0070 1.100 € - 42.900,00 € 15.000,00 € 57.900,00 €
N ohne - 4303407 - 4303406 DN 600 B 16 Annahme - - Erneuerung 0 auch Friedrichstraße 0070 1.400 € - 22.400,00 € - 22.400,00 €
N ohne - 4303406 - 4303405 DN 900 B 55 Annahme - Erneuerung 1 1.800 € - 99.000,00 € 3.000,00 € 102.000,00 €
N ohne - 4303405 - 4303404 DN 900 B siehe Friedrichstraße 0050 - - - -

FL_21042020_02030 Friedrichstraße_90097_0060 Friedrichstraße 0060 Gehweg Asphalt 125,74      20.118,40 €         160,00 €  dt 2027
FL_21042020_02031 Friedrichstraße_90097_0060 Friedrichstraße 0060 Gehweg Asphalt 115,71      18.513,60 €         160,00 €  tg 2027
FL_21042020_01829 Friedrichstraße_90097_0070 Friedrichstraße 0070 Fahrbahn Asphalt 938,78      150.204,80 €       160,00 €  tg 2027 J 2019 J 2302001 - 2303417 DN 300 STZ 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 10.000,00 € - 10.000,00 €

J 2019 J 2303418 - 2303417 DN 300 STZ 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 10.000,00 € - 10.000,00 €
J 2019 J 2303417 - 2303416 DN 300 STZ 61 Annahme - Erneuerung 12 1.000 € - 61.000,00 € 36.000,00 € 97.000,00 €
J 2019 J 2303416 - 2303415 DN 400 STZ 31 Annahme - Erneuerung 4 1.100 € - 34.100,00 € 12.000,00 € 46.100,00 €
J 2019 J 2303415 - 2303428 DN 400 STZ 35 Annahme - Erneuerung 5 1.100 € - 38.500,00 € 15.000,00 € 53.500,00 €
J 2019 J 2303428 - 2303414 DN 400 STZ 5 Annahme - - Erneuerung 0 1.100 € - 5.500,00 € - 5.500,00 €
J 2019 J 2303428 - 2310114 DN 400 STZ 12 Annahme - - Erneuerung 0 1.100 € - 13.200,00 € - 13.200,00 €
J 2019 J 2310115 - 2303414 DN 250 STZ 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 10.000,00 € - 10.000,00 €
J 2019 J 2303414 - 2310114 DN 400 STZ 13 Annahme - - Erneuerung 0 1.100 € - 14.300,00 € - 14.300,00 €
J 2019 J 2303414 - 2303413 Ei 750/500 B 40 Annahme - Erneuerung 8 1.100 € - 44.000,00 € 24.000,00 € 68.000,00 €
N ohne - 4310101 - 4303407 DN 600 B 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.400 € - 14.000,00 € - 14.000,00 €
N ohne - 4303407 - 4303406 DN 600 B 18 Annahme - - Erneuerung 0 1.400 € - 25.200,00 € - 25.200,00 €

FL_21042020_01830 Friedrichstraße_90097_0070 Friedrichstraße 0070 Gehweg Asphalt 202,31      32.369,60 €         160,00 €  dt 2027
FL_21042020_01831 Friedrichstraße_90097_0070 Friedrichstraße 0070 Gehweg Asphalt 169,21      27.073,60 €         160,00 €  dt 2027
FL_21042020_02010 Friedrichstraße_90097_0010 Friedrichstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 574,86      91.977,60 €         160,00 €  tg 2027 J 2019 J 2303404 - 2303403 Ei 300/400 B 35 Annahme - Erneuerung 8 1.100 € - 38.500,00 € 24.000,00 € 62.500,00 €

J 2019 J 2303403 - 2303402 Ei 300/400 B 36 Annahme - Erneuerung 4 1.100 € - 39.600,00 € 12.000,00 € 51.600,00 €
J 2019 J 2303402 - 2303401 Ei 300/400 B 22 Annahme - Erneuerung 1 1.100 € - 24.200,00 € 3.000,00 € 27.200,00 €
J 2019 J 2303401 - 2308612 DN 500 B 16 Annahme - - Erneuerung 0 1.200 € - 19.200,00 € - 19.200,00 €

FL_21042020_02011 Friedrichstraße_90097_0010 Friedrichstraße 0010 Gehweg Asphalt 143,69      22.990,40 €         160,00 €  tg 2027
FL_21042020_02013 Friedrichstraße_90097_0010 Friedrichstraße 0010 Gehweg Asphalt 61,48        9.836,80 €           160,00 €  tg 2027
FL_21042020_02017 Friedrichstraße_90097_0020 Friedrichstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 299,54      47.926,40 €         160,00 €  tg 2027 J 2019 N 2303404 - 2303405 DN 250 STZ 29 Annahme - Erneuerung 4 1.000 € - 29.000,00 € 12.000,00 € 41.000,00 €

J 2019 J 2303405 - 2303406 DN 250 B 31 Annahme - Erneuerung 6 1.000 € - 31.000,00 € 18.000,00 € 49.000,00 €
FL_21042020_02018 Friedrichstraße_90097_0020 Friedrichstraße 0020 Gehweg Asphalt 97,91        15.665,60 €         160,00 €  tg 2027
FL_21042020_02019 Friedrichstraße_90097_0020 Friedrichstraße 0020 Gehweg Asphalt 67,41        10.785,60 €         160,00 €  tg 2027
FL_21042020_02020 Friedrichstraße_90097_0030 Friedrichstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 451,51      72.241,60 €         160,00 €  tg 2027 J 2019 J 2303406 - 2303406A Ei 300/200 B 44 Annahme - Erneuerung 6 1.000 € - 44.000,00 € 18.000,00 € 62.000,00 €

J 2019 J 2303406A - 2303407 Ei 300/200 B 36 Annahme - Erneuerung 8 1.000 € - 36.000,00 € 24.000,00 € 60.000,00 €
FL_21042020_02022 Friedrichstraße_90097_0030 Friedrichstraße 0030 Gehweg Asphalt 139,56      22.329,60 €         160,00 €  tg 2027
FL_21042020_02021 Friedrichstraße_90097_0030 Friedrichstraße 0030 Gehweg Asphalt 117,81      18.849,60 €         160,00 €  tg 2027
FL_21042020_02023 Friedrichstraße_90097_0040 Friedrichstraße 0040 Fahrbahn Asphalt 459,42      73.507,20 €         160,00 €  tg 2027 J 2019 J 2303407 - 2303408 Ei 600/400 B 25 Annahme - Erneuerung 4 1.400 € - 35.000,00 € 12.000,00 € 47.000,00 €

J 2019 J 2303410 - 2303409 DN 700 B 47 Annahme - - Erneuerung 0 1.500 € - 70.500,00 € - 70.500,00 €
J 2019 J 2303409 - 2303408 DN 700 B 10 Annahme - - Erneuerung 0 1.500 € - 15.000,00 € - 15.000,00 €
J 2019 J 2314001 - 4303402 DN 900 B 52 Annahme - - Erneuerung 0 MW-Entlastung 1.800 € - 93.600,00 € - 93.600,00 €
J 2019 J 4303402 - 4303401 DN 1200 B 29 Annahme - - Erneuerung 0 MW-Entlastung 2.000 € - 58.000,00 € - 58.000,00 €

J 2019 N 4303401 - 4303408 DN 1200 B 9 Annahme - - Erneuerung
MW-Entlastung,
Auslauf in Sülzbach

2.000 € - 18.000,00 € - 18.000,00 €

J 2019 J 2303408 - 2312212 DN 800 B 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.600 € - 16.000,00 € - 16.000,00 €
J 2019 J 2300501 - 2303410 DN 350 STZ siehe Am Hanach 0010 - - - -
N 2005 J 4303404 - 4303403 DN 900 B siehe Friedrichstraße 0050 - - - -
N 2005 N 4303403 - 4303402 DN 900 B 4 Annahme - - Erneuerung 0 1.800 € - 7.200,00 € - 7.200,00 €

FL_21042020_02024 Friedrichstraße_90097_0040 Friedrichstraße 0040 Gehweg Asphalt 117,27      18.763,20 €         160,00 €  dt 2027
FL_21042020_02025 Friedrichstraße_90097_0040 Friedrichstraße 0040 Gehweg Asphalt 108,02      17.283,20 €         160,00 €  dt 2027

FL_21042020_02882 Schlossergasse (Hattenheim)_90521_0032 Schlossergasse (Hattenheim) 0032 Parkplatz Asphalt 492,98      78.876,80 €         160,00 €  tg 2027 J 2015 J 2333201 - 2333204 DN 200 B 20 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0
"Auslauf" in Verrohrung 
Leimersbach

1.000 € - 20.000,00 € - 20.000,00 €

FL_21042020_02881 Schlossergasse (Hattenheim)_90521_0032 Schlossergasse (Hattenheim) 0032 Parkplatz Asphalt 148,52      23.763,20 €         160,00 €  tg 2027
FL_21042020_03598 Uhlandweg_90322_0010 Uhlandweg 0010 Fahrbahn Asphalt 180,43      28.868,80 €         160,00 €  tg 2028 J 2007 N 2325301 - 2322620 DN 300 STZ 44 Annahme - Erneuerung 2 1.400 € - 61.600,00 € 6.000,00 € 67.600,00 €
FL_21042020_03592 Uhlandweg_90322_0010 Uhlandweg 0010 Gehweg Asphalt 6,41          1.025,60 €           160,00 €  dt 2028

FL_21042020_03563 Kirchstraße (Erbach)_90510_0010 Kirchstraße (Erbach) 0010 Parken Asphalt 482,46      77.193,60 €         160,00 €  tg 2028 J 2015 J 2322501 - 2322617 DN 250 STZ AUS-Erbach 6043 - 2020
vorh.

Renovierung
2

Haltung mit Inliner
(Lage Garten/Privat) ->
Planung/Kosten 
Teilerneuerung Schacht und 
Anschlussleitungen,
ggfs. neue TV vornehmen

2021 5.000,00 € 6.000,00 € 11.000,00 €

FL_21042020_03554 Kirchstraße (Erbach)_90510_0020 Kirchstraße (Erbach) 0020 Parken Asphalt 182,92      29.267,20 €         160,00 €  td 2028
FL_21042020_03560 Kirchstraße (Erbach)_90510_0020 Kirchstraße (Erbach) 0020 Parken Asphalt 277,99      44.478,40 €         160,00 €  tg 2028 - - - - - - - - kein Hauptkanal vorh. - - - -
FL_21042020_03553 Kirchstraße (Erbach)_90510_0030 Kirchstraße (Erbach) 0030 Parken Asphalt 54,72        8.755,20 €           160,00 €  td 2028
FL_21042020_03557 Kirchstraße (Erbach)_90510_0030 Kirchstraße (Erbach) 0030 Parken Asphalt 378,43      60.548,80 €         160,00 €  tg 2028 - - - - - - - - kein Hauptkanal vorh. - - - -
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Aktualisierte Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (Ansatz: komplett grundhafter Ausbau) / Sanierungsbedarf Kanalisation (Ansatz: komplette Erneuerung im öffentlichen Bereich)
Grundlage aus der Strategie "Bauprogramm mit begrenztem Budget von rd. 260.000 Euro/Jahr" (Strategie BB) Recherche-Ermittlungen Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH          Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin

Gemäß Vorgabe der Stadt Eltville sind Anpassungen gegenüber der Prioritätenliste eagle eye erfolgt. Die EP's wurden auf 160 €/m2 (grundhafter Ausbau inkl.SE's, inkl.Straßenbel.) angehoben. Planung TV Haltung mit von Schacht Kanal DN/ Länge Bezeichnung PN Info aus Jahr der Sanierungsart Anz. Ltg. Bemerkungen EP Bauliche

Grundlage aus Planunterlagen "Flächen mit Zustandsklassen" (Stand 11/2020) der Firma eagle eye technologies GmbH, Berlin vorh. Jahr Schaden bis Material Kanal Planung Planung Hydraulik Planung Ansatz im gepl. à 3000 €/St Haltungen Umsetzung Haltungen
GIS-ID Str_Abs Strassenname Abschnitt Nutzung Material Fläche m² Kosten m² Preis Massn. Jahr (J/N) (DB) (J/N) nach Schacht [m] Ausbaubereich [St] [€/m] und Schächte Leitungen Gesamt

Kostenermittlung Offene Bauweise Kanal

FL_21042020_03574 Kreuzstraße_90187_0010 Kreuzstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 324,31      51.889,60 €         160,00 €  tg 2029 J 2007 N 2322614 - 2322615 DN 250 STZ 14 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 14.000,00 € - 14.000,00 €
J 2007 N 2322615 - 2324212 DN 250 STZ 59 Annahme - Erneuerung 6 1.000 € - 59.000,00 € 18.000,00 € 77.000,00 €

FL_21042020_03572 Kreuzstraße_90187_0010 Kreuzstraße 0010 Gehweg Asphalt 70,95        11.352,00 €         160,00 €  dt 2029 N 2003 J 4322606 - 4324208 DN 350 STZ 64 Annahme - Erneuerung 3 1.100 € - 70.400,00 € 9.000,00 € 79.400,00 €
FL_21042020_03573 Kreuzstraße_90187_0010 Kreuzstraße 0010 Gehweg Asphalt 99,80        15.968,00 €         160,00 €  tg 2029
FL_21042020_03590 Kreuzstraße_90187_0020 Kreuzstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 111,62      17.859,20 €         160,00 €  tg 2029 N 2003 J 4322605 - 4322606 DN 350 STZ 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.100 € - 11.000,00 € - 11.000,00 €
FL_21042020_03578 Kreuzstraße_90187_0020 Kreuzstraße 0020 Gehweg Asphalt 35,80        5.728,00 €           160,00 €  tg 2029
FL_21042020_03589 Kreuzstraße_90187_0030 Kreuzstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 109,13      17.460,80 €         160,00 €  tg 2029 J 2007 N 2322616 - 2322615 DN 300 STZ 23 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 23.000,00 € - 23.000,00 €
FL_21042020_03580 Kreuzstraße_90187_0030 Kreuzstraße 0030 Gehweg Asphalt 14,12        2.259,20 €           160,00 €  tg 2029

FL_21042020_03588 Kreuzstraße_90187_0040 Kreuzstraße 0040 Fahrbahn Asphalt 180,63      28.900,80 €         160,00 €  tg 2029 J 2007 N 2322620 - 2322616 DN 300 STZ Erneuerung

Planung nicht gefunden 
(Info's aus Excel-Liste 
AVOR),
ggfs. neue TV vornehmen

2008 - - -

N 2003 J 4322601 - 4322602 DN 300 STZ 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 1 1.000 € - 10.000,00 € 3.000,00 € 13.000,00 €
FL_21042020_03585 Kreuzstraße_90187_0040 Kreuzstraße 0040 Gehweg Asphalt 33,83        5.412,80 €           160,00 €  dt 2029

FL_21042020_03587 Kreuzstraße_90187_0050 Kreuzstraße 0050 Fahrbahn Asphalt 321,71      51.473,60 €         160,00 €  tg 2029 J 2015 J 2322619 - 2322602 DN 250 STZ AUS-Erbach 6043 - 2020
vorh.

Renovierung

Haltung mit Inliner
(Lage Garten/Privat) ->
ggfs. neue TV vornehmen

2021 - - -

J 2007 N 2322602 - 2322603 DN 300 STZ 32 Annahme - Erneuerung 1 1.000 € - 32.000,00 € 3.000,00 € 35.000,00 €
2007 J 2322603 - 2322620 DN 300 STZ 34 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 34.000,00 € - 34.000,00 €

FL_21042020_03584 Kreuzstraße_90187_0050 Kreuzstraße 0050 Gehweg Asphalt 118,01      18.881,60 €         160,00 €  dt 2029
FL_21042020_03582 Kreuzstraße_90187_0060 Kreuzstraße 0060 Fahrbahn Asphalt 179,85      28.776,00 €         160,00 €  tg 2029 N 2007 N 2322601 - 2322602 DN 250 STZ 14 Annahme - Erneuerung 1 1.000 € - 14.000,00 € 3.000,00 € 17.000,00 €
FL_21042020_03583 Kreuzstraße_90187_0060 Kreuzstraße 0060 Gehweg Asphalt 60,43        9.668,80 €           160,00 €  dt 2029
FL_21042020_03437 Rheinstraße_90260_0020 Rheinstraße 0020 Gehweg Asphalt 34,41        5.505,60 €           160,00 €  tg 2029
FL_21042020_03436 Rheinstraße_90260_0020 Rheinstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 153,41      24.545,60 €         160,00 €  td 2029
FL_21042020_03439 Rheinstraße_90260_0030 Rheinstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 415,89      66.542,40 €         160,00 €  tg 2029 J 2015 J 2324303 - 2324304 DN 250 B 25 Annahme - - - Teil-Erneuerung 4 1.000 € - 25.000,00 € 12.000,00 € 37.000,00 €

J 2015 J 2324304 - 2324208 DN 250 B 75 AUS-Erbach 6043 - 2020
Erneuerung (vorh.

Renovierung)
6 Info: Haltung mit vorh. Inliner 1.000 € 2021 75.000,00 € 18.000,00 € 93.000,00 €

2015 J 2324208 - 2324207 DN 250 STZ 5 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 5.000,00 € - 5.000,00 €
N 2003 N 4324301 - 4324205 DN 300 STZ 15 Annahme - Erneuerung 1 1.000 € - 15.000,00 € 3.000,00 € 18.000,00 €
N 2003 N 4324205 - 4324204 DN 300 STZ 3 Annahme - - Erneuerung 0 1.000 € - 3.000,00 € - 3.000,00 €

FL_21042020_03438 Rheinstraße_90260_0030 Rheinstraße 0030 Gehweg Asphalt 128,95      20.632,00 €         160,00 €  tg 2029

FL_21042020_03224 Eberbacher Straße_90074_0100 Eberbacher Straße 0100 Fahrbahn Asphalt 1.365,23   218.436,80 €       160,00 €  tg 2030 J 2017 N 2321123 - 2321122 DN 700 B 45 AUS KanSan 2014 5591 - 2015
Erneuerung (vorh.

Renovierung)
5 Info: Haltung mit vorh. Inliner 1.500 € 2017 67.500,00 € 15.000,00 € 82.500,00 €

FL_21042020_03221 Eberbacher Straße_90074_0100 Eberbacher Straße 0100 Gehweg Asphalt 395,11      63.217,60 €         160,00 €  tg 2030 N 2009 J 2321122 - 2321121 DN 700 B 53 Annahme - Erneuerung 9 1.500 € - 79.500,00 € 27.000,00 € 106.500,00 €
FL_21042020_03225 Eberbacher Straße_90074_0100 Eberbacher Straße 0100 Gehweg Asphalt 341,23      54.596,80 €         160,00 €  tg 2030 J 2017 N 2321121 - 2321120 DN 700 B 48 Annahme - Erneuerung 11 1.500 € - 72.000,00 € 33.000,00 € 105.000,00 €
FL_21042020_03223 Eberbacher Straße_90074_0100 Eberbacher Straße 0100 Gehweg Asphalt 68,74        10.998,40 €         160,00 €  dt 2030 N 2009 J 2321120 - 2321119 DN 700 B 47 Annahme - Erneuerung 7 1.500 € - 70.500,00 € 21.000,00 € 91.500,00 €
FL_21042020_03222 Eberbacher Straße_90074_0100 Eberbacher Straße 0100 Gehweg Asphalt 6,50          1.040,00 €           160,00 €  dt 2030 N 2009 J 2321119 - 2321118 DN 700 B 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.500 € - 7.500,00 € - 7.500,00 €

N 2007 N 2321725 - 2321119 DN 500 SB 10 Annahme - - - Teil-Erneuerung 0 1.200 € - 12.000,00 € - 12.000,00 €
FL_21042020_03151 Eberbacher Straße_90074_0110 Eberbacher Straße 0110 Fahrbahn Asphalt 193,15      30.904,00 €         160,00 €  tg 2030 J 2009 J 2321126 - 2321125 DN 600 B 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 1 1.200 € - 6.000,00 € 3.000,00 € 9.000,00 €
FL_21042020_03150 Eberbacher Straße_90074_0110 Eberbacher Straße 0110 Gehweg Betonstein 34,06        5.449,60 €           160,00 €  up 2030 N 2009 J 2321125 - 2321124 DN 700 B 3 Annahme - Erneuerung 0 1.500 € - 4.500,00 € - 4.500,00 €

N 2009 J 2321124 - 2321123 DN 700 B 46 Annahme - Erneuerung 8 1.500 € - 69.000,00 € 24.000,00 € 93.000,00 €
N 2009 J 2321901 - 2321124 DN 400 STZ 7 Annahme - Erneuerung 0 1.100 € - 7.700,00 € - 7.700,00 €

FL_21042020_02730 Hauptstraße (Hattenheim)_90525_0010 Hauptstraße (Hattenheim) 0010 Fahrbahn Asphalt 311,91      49.905,60 €         160,00 €  tg 2031 N 2007 J 4333902 - 4334201 DN 400 PVC 10 Annahme - 600 - Teil-Erneuerung 0 1.400 € - 14.000,00 € - 14.000,00 €
N 2007 J 4334201 - 4334202 DN 400 PVC 9 Annahme 600 - Erneuerung 0 1.400 € - 12.600,00 € - 12.600,00 €
N 2007 N 2331401 - 2331901 DN 400 STZ 6 Annahme - Erneuerung 0 1.100 € - 6.600,00 € - 6.600,00 €
N 2007 J 2331903 - 2331902 DN 250 STZ 31 Annahme - Erneuerung 4 1.000 € - 31.000,00 € 12.000,00 € 43.000,00 €
N 2007 N 2331902 - 2331901 DN 250 STZ 6 Annahme - Erneuerung 1 1.000 € - 6.000,00 € 3.000,00 € 9.000,00 €
J 2017 N 2331901 - 2334201 DN 400 STZ 5 Annahme - - Teil-Erneuerung 0 1.100 € - 5.500,00 € - 5.500,00 €
N 2007 N 2331903 - 2331904 DN 250 STZ 27 Annahme - Erneuerung 4 1.000 € - 27.000,00 € 12.000,00 € 39.000,00 €

FL_21042020_02758 Hauptstraße (Hattenheim)_90525_0020 Hauptstraße (Hattenheim) 0020 Fahrbahn Asphalt 174,70      27.952,00 €         160,00 €  tg 2031 N 2007 N 2332401 - 2331904 DN 250 STZ 5 Annahme - - - Teil-Erneuerung 1 1.000 € - 5.000,00 € 3.000,00 € 8.000,00 €
FL_21042020_02756 Hauptstraße (Hattenheim)_90525_0020 Hauptstraße (Hattenheim) 0020 sonst. Flä. Asphalt 44,02        7.043,20 €           160,00 €  dt 2031 N 2007 N 2331904 - 2331905 DN 250 STZ 22 Annahme - Erneuerung 2 1.000 € - 22.000,00 € 6.000,00 € 28.000,00 €

N 2007 N 2331905 - 2331906 DN 250 STZ 22 Annahme - Erneuerung 5 1.000 € - 22.000,00 € 15.000,00 € 37.000,00 €
FL_21042020_02754 Hauptstraße (Hattenheim)_90525_0030 Hauptstraße (Hattenheim) 0030 Fahrbahn Asphalt 56,54        9.046,40 €           160,00 €  tg 2031 J 2017 N 2330801 - 2331907 DN 250 STZ 5 Annahme - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 5.000,00 € - 5.000,00 €

N 2007 N 2331907 - 2331906 DN 250 STZ 13 Annahme - Erneuerung 2 1.000 € - 13.000,00 € 6.000,00 € 19.000,00 €
N 2007 N 2331906 - 2960063 DN 300 STZ 5 Annahme - - Teil-Erneuerung 0 1.000 € - 5.000,00 € - 5.000,00 €

FL_21042020_02750 Hauptstraße (Hattenheim)_90525_0040 Hauptstraße (Hattenheim) 0040 Fahrbahn Asphalt 122,83      19.652,80 €         160,00 €  tg 2031 N ohne - F2331908 - 2331908 DN 250 5 Annahme - Erneuerung 0 1.000 € - 5.000,00 € - 5.000,00 €
2007 N 2331908 - 2331907 DN 250 STZ 19 Annahme - Erneuerung 2 1.000 € - 19.000,00 € 6.000,00 € 25.000,00 €
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Aktualisierte Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (Ansatz: komplett grundhafter Ausbau) / Sanierungsbedarf Kanalisation (Ansatz: komplette Erneuerung im öffentlichen Bereich)
Grundlage aus der Strategie "Bauprogramm mit begrenztem Budget von rd. 260.000 Euro/Jahr" (Strategie BB) Recherche-Ermittlungen Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH          Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin

Gemäß Vorgabe der Stadt Eltville sind Anpassungen gegenüber der Prioritätenliste eagle eye erfolgt. Die EP's wurden auf 160 €/m2 (grundhafter Ausbau inkl.SE's, inkl.Straßenbel.) angehoben. Planung TV Haltung mit von Schacht Kanal DN/ Länge Bezeichnung PN Info aus Jahr der Sanierungsart Anz. Ltg. Bemerkungen EP Bauliche

Grundlage aus Planunterlagen "Flächen mit Zustandsklassen" (Stand 11/2020) der Firma eagle eye technologies GmbH, Berlin vorh. Jahr Schaden bis Material Kanal Planung Planung Hydraulik Planung Ansatz im gepl. à 3000 €/St Haltungen Umsetzung Haltungen
GIS-ID Str_Abs Strassenname Abschnitt Nutzung Material Fläche m² Kosten m² Preis Massn. Jahr (J/N) (DB) (J/N) nach Schacht [m] Ausbaubereich [St] [€/m] und Schächte Leitungen Gesamt

Kostenermittlung Offene Bauweise Kanal

Gemäß Absprache Ansatz durch SuM ab 2032 (Bedarf Kanal):
FL_21042020_02068 Balduinstraße_90034_0050 Balduinstraße 0050 Fahrbahn Asphalt 410,86      65.737,60 €         160,00 €  td 2032 - - - 2301406 - 2303003 DN 250 B 66 Annahme - Erneuerung 6 1.000 € - 66.000,00 € 18.000,00 € 84.000,00 €
FL_21042020_02069 Balduinstraße_90034_0050 Balduinstraße 0050 Gehweg Asphalt 129,43      20.708,80 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02070 Balduinstraße_90034_0050 Balduinstraße 0050 Gehweg Asphalt 116,72      18.675,20 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02044 Im Krautgarten_90148_0010 Im Krautgarten 0010 Fahrbahn Asphalt 346,90      55.504,00 €         160,00 €  td 2032 - - - 2304902 - 2303007 DN 250 STZ 60 Annahme - Erneuerung 7 1.000 € - 60.000,00 € 21.000,00 € 81.000,00 €
FL_21042020_02046 Im Krautgarten_90148_0010 Im Krautgarten 0010 Gehweg Asphalt 88,11        14.097,60 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02045 Im Krautgarten_90148_0010 Im Krautgarten 0010 Gehweg Asphalt 76,86        12.297,60 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02047 Im Krautgarten_90148_0020 Im Krautgarten 0020 Fahrbahn Asphalt 225,91      36.145,60 €         160,00 €  td 2032 - - - 2304901 - 2304902 DN 250 B 26 Annahme - Erneuerung 2 1.000 € - 26.000,00 € 6.000,00 € 32.000,00 €
FL_21042020_02048 Im Krautgarten_90148_0020 Im Krautgarten 0020 Gehweg Asphalt 53,59        8.574,40 €           160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02049 Im Krautgarten_90148_0020 Im Krautgarten 0020 Gehweg Asphalt 16,04        2.566,40 €           160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02032 Feldstraße_90087_0010 Feldstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 226,38      36.220,80 €         160,00 €  td 2032 - - - 2303001 - 2303407 DN 400 B 51 Annahme - Erneuerung 6 1.100 € - 56.100,00 € 18.000,00 € 74.100,00 €

FL_21042020_02034 Feldstraße_90087_0010 Feldstraße 0010 Gehweg Asphalt 51,09        8.174,40 €           160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02033 Feldstraße_90087_0010 Feldstraße 0010 Gehweg Asphalt 59,83        9.572,80 €           160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02035 Feldstraße_90087_0020 Feldstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 399,43      63.908,80 €         160,00 €  td 2032 - - - 2303003 - 2303002 DN 400 B 42 Annahme - Erneuerung 7 1.100 € - 46.200,00 € 21.000,00 € 67.200,00 €
FL_21042020_02037 Feldstraße_90087_0020 Feldstraße 0020 Gehweg Asphalt 115,04      18.406,40 €         160,00 €  tg 2032 2303002 - 2303001 DN 400 B 46 Annahme - Erneuerung 7 1.100 € - 50.600,00 € 21.000,00 € 71.600,00 €
FL_21042020_02036 Feldstraße_90087_0020 Feldstraße 0020 Gehweg Asphalt 87,58        14.012,80 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02038 Feldstraße_90087_0030 Feldstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 522,39      83.582,40 €         160,00 €  tg 2032 - - - 2303008 - 2303007 DN 400 B 8 Annahme - Erneuerung 2 1.100 € - 8.800,00 € 6.000,00 € 14.800,00 €

2303007 - 2303006 DN 400 B 27 Annahme - Erneuerung 2 1.100 € - 29.700,00 € 6.000,00 € 35.700,00 €
2303006 - 2303005 DN 400 B 2 Annahme - Erneuerung 0 1.100 € - 2.200,00 € - 2.200,00 €
2303005 - 2303004 DN 400 B 51 Annahme - Erneuerung 10 1.100 € - 56.100,00 € 30.000,00 € 86.100,00 €
2303004 - 2303003 DN 400 B 29 Annahme - Erneuerung 3 1.100 € - 31.900,00 € 9.000,00 € 40.900,00 €

FL_21042020_02040 Feldstraße_90087_0030 Feldstraße 0030 Gehweg Asphalt 151,67      24.267,20 €         160,00 €  tg
FL_21042020_02039 Feldstraße_90087_0030 Feldstraße 0030 Gehweg Asphalt 122,33      19.572,80 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02042 Feldstraße_90087_0040 Feldstraße 0040 Gehweg Beton 28,53        4.564,80 €           160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02043 Feldstraße_90087_0040 Feldstraße 0040 Gehweg Asphalt 10,86        1.737,60 €           160,00 €  dt 2032
FL_21042020_02041 Feldstraße_90087_0040 Feldstraße 0040 Fahrbahn wassergeb. 120,96      19.353,60 €         160,00 €  dt 2032 2310004 - 2303010 DN 400 STZ 15 Annahme - Teil-Erneuerung 0 1.100 € - 16.500,00 € - 16.500,00 €

2303010 - 2303009 DN 400 STZ 2 Annahme - Erneuerung 0 1.100 € - 2.200,00 € - 2.200,00 €
2303009 - 2303008 DN 400 STZ 10 Annahme - Erneuerung 0 1.100 € - 11.000,00 € - 11.000,00 €

FL_21042020_02081 Jakobstraße_90159_0010 Jakobstraße 0010 Gehweg Asphalt 93,25        14.920,00 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02080 Jakobstraße_90159_0010 Jakobstraße 0010 Gehweg Asphalt 92,67        14.827,20 €         160,00 €  tg 2032
Straße nicht in eagle eye Tabellen (kein Ansatz), nur Gehweg Jakobstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 2032 - - - 2304901 - 2304902 DN 250 B 79 Annahme - Erneuerung 6 1.000 € - 79.000,00 € 18.000,00 € 97.000,00 €
FL_21042020_02083 Gartenstraße_90099_0030 Gartenstraße 0030 Gehweg Asphalt 92,99        14.878,40 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02084 Gartenstraße_90099_0030 Gartenstraße 0030 Gehweg Asphalt 77,21        12.353,60 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02082 Gartenstraße_90099_0030 Gartenstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 266,52      42.643,20 €         160,00 €  td 2032 2303504 - 2303406 DN 300 B 50 Annahme - Erneuerung 2 1.000 € - 50.000,00 € 6.000,00 € 56.000,00 €
FL_21042020_02086 Gartenstraße_90099_0040 Gartenstraße 0040 Gehweg Asphalt 162,00      25.920,00 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_02085 Gartenstraße_90099_0040 Gartenstraße 0040 Fahrbahn Asphalt 481,25      77.000,00 €         160,00 €  td 2032
FL_21042020_02087 Gartenstraße_90099_0040 Gartenstraße 0040 Gehweg Asphalt 128,21      20.513,60 €         160,00 €  tg 2032 2303505 - 2303504 DN 250 B 72 Annahme - Erneuerung 8 1.000 € - 72.000,00 € 24.000,00 € 96.000,00 €
FL_21042020_02071 Gartenstraße_90099_0050 Gartenstraße 0050 Fahrbahn Asphalt 574,77      91.963,20 €         160,00 €  td 2032 - - - 2304902 - 2303506 DN 300 B 45 Annahme - Erneuerung 4 1.000 € - 45.000,00 € 12.000,00 € 57.000,00 €
FL_21042020_02073 Gartenstraße_90099_0050 Gartenstraße 0050 Gehweg Asphalt 106,68      17.068,80 €         160,00 €  tg 2032 2303506 - 2301406 DN 250 B 57 Annahme - Erneuerung 5 1.000 € - 57.000,00 € 15.000,00 € 72.000,00 €
FL_21042020_02072 Gartenstraße_90099_0050 Gartenstraße 0050 Gehweg Asphalt 166,02      26.563,20 €         160,00 €  tg 2032
Gemäß Absprache Ansatz durch SuM ab 2032 (Bedarf Straße):
FL_21042020_00610 Wiesenstraße_90348_0010 Wiesenstraße 0010 Fahrbahn Asphalt 341,34      54.614,40 €         160,00 €  tg 2032 2341701 - 2341702 DN 300 STZ 24 Annahme - Erneuerung 7 1.000 € - 24.000,00 € 21.000,00 € 45.000,00 €

2341702 - 2341703 DN 300 STZ 65 Annahme - Erneuerung 9 1.000 € - 65.000,00 € 27.000,00 € 92.000,00 €
FL_21042020_01124 Wiesenstraße_90348_0020 Wiesenstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 215,84      34.534,40 €         160,00 €  tg 2032 2341703 - 2341705 DN 300 STZ 60 Annahme - Erneuerung 7 1.000 € - 60.000,00 € 21.000,00 € 81.000,00 €
FL_21042020_01123 Wiesenstraße_90348_0020 Wiesenstraße 0020 Fahrbahn Asphalt 90,84        14.534,40 €         160,00 €  dt 2032 2341704 - 2341705 DN 600 B 5 Annahme - Erneuerung 0 1.400 € - 7.000,00 € - 7.000,00 €
FL_21042020_01125 Wiesenstraße_90348_0030 Wiesenstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 294,27      47.083,20 €         160,00 €  to 2032 2341705 - 2341706 DN 600 B 58 Annahme - Erneuerung 7 1.400 € - 81.200,00 € 21.000,00 € 102.200,00 €
FL_21042020_01126 Wiesenstraße_90348_0030 Wiesenstraße 0030 Fahrbahn Asphalt 1.456,24   232.998,40 €       160,00 €  tg 2032 2341706 - 2341707 DN 600 B 62 Annahme - Erneuerung 7 1.400 € - 86.800,00 € 21.000,00 € 107.800,00 €
FL_21042020_00590 Wiesenstraße_90348_0030 Wiesenstraße 0030 sonst. Flä. Beton 4,96          793,60 €              160,00 €  tg 2032 2341707 - 2341708 DN 600 B 38 Annahme - Erneuerung 3 1.400 € - 53.200,00 € 9.000,00 € 62.200,00 €
FL_21042020_00589 Wiesenstraße_90348_0030 Wiesenstraße 0030 Gehweg Asphalt 20,23        3.236,80 €           160,00 €  dt 2032 2341515A - 2341708 DN 400 B 10 Annahme - Teil-Erneuerung 0 1.100 € - 11.000,00 € 0,00 € 11.000,00 €
FL_21042020_00582 Wiesenstraße_90348_0030 Wiesenstraße 0030 Gehweg Asphalt 465,02      74.403,20 €         160,00 €  tg 2032 2341708 - 2341709 DN 600 B 8 Annahme - Erneuerung 2 1.400 € - 11.200,00 € 6.000,00 € 17.200,00 €

2341709 - 2341710 DN 800 B 33 Annahme - Erneuerung 4 1.600 € - 52.800,00 € 12.000,00 € 64.800,00 €
2341710 - 2341711 DN 800 B 50 Annahme - Erneuerung 6 1.600 € - 80.000,00 € 18.000,00 € 98.000,00 €
2341711 - 2341712 DN 800 B 50 Annahme - Erneuerung 8 1.600 € - 80.000,00 € 24.000,00 € 104.000,00 €
2341712 - 2341713 DN 800 B 50 Annahme - Erneuerung 7 1.600 € - 80.000,00 € 21.000,00 € 101.000,00 €

FL_21042020_00591 Wiesenstraße_90348_0031 Wiesenstraße 0031 Fahrbahn Asphalt 264,25      42.280,00 €         160,00 €  td 2032 2341511 - 2341704 DN 800 B 45 Annahme - Erneuerung 1 1.600 € - 72.000,00 € 3.000,00 € 75.000,00 €
FL_21042020_00593 Wiesenstraße_90348_0031 Wiesenstraße 0031 Gehweg Asphalt 58,53        9.364,80 €           160,00 €  tg 2032
FL_21042020_00592 Wiesenstraße_90348_0031 Wiesenstraße 0031 Gehweg Asphalt 111,13      17.780,80 €         160,00 €  tg 2032
FL_21042020_00576 Wiesenstraße_90348_0040 Wiesenstraße 0040 Fahrbahn Asphalt 84,54        13.526,40 €         160,00 €  tg 2032 2341713 - 2341714 DN 800 B 20 Annahme - Teil-Erneuerung 2 1.600 € - 32.000,00 € 6.000,00 € 38.000,00 €
FL_21042020_00581 Wiesenstraße_90348_0041 Wiesenstraße 0041 Gehweg Asphalt 10,36        1.657,60 €           160,00 €  tg 2032 - - - - - - - - kein Hauptkanal vorh. - - - -

6.282.188,80 € 6.383.800,00 € 1.773.000,00 € 8.156.800,00 €

Szenarien

Im Rahmen des Erhaltungskonzeptes wurden insgesamt drei verschiedene Szenarien betrachtet. 331.283,20 €       2021 Anzahl Haltungen mit Planung und Kostenberechnung bzw. ohne Planung mit Kostenannahme: 16 St 167.000,00 € 102.000,00 € 269.000,00 €

Kürzel Bedeutung 387.888,00 €       2022 6 St 256.000,00 € 177.000,00 € 433.000,00 €

DN Strategie "Do Nothing" 399.556,80 €       2023 8 St 234.600,00 € 66.000,00 € 300.600,00 €

UB Strategie "Unbegrenztes Budget" 482.120,00 €       2024 24 St 546.100,00 € 231.000,00 € 777.100,00 €

BB Strategie "Bauprogramm mit begrenztem Budget von 260.000 Euro/Jahr" 820.201,60 €       2025 27 St 745.000,00 € 159.000,00 € 904.000,00 €

(durch die grundsätzliche Erhöhung auf 160 €/m2 für einen grundhaften Ausbau ist der jährliche Kostenansatz entsprechend höher) 349.764,80 €       2026 15 St 409.400,00 € 63.000,00 € 472.400,00 €

Maßnahmenarten 936.996,80 €       2027 41 St 1.411.300,00 € 267.000,00 € 1.678.300,00 €

Im Rahmen des Erhaltungskonzeptes wurden innerhalb der verschiedenen Szenarien die 250.137,60 €       2028 2 St 66.600,00 € 12.000,00 € 78.600,00 €

nachfolgenden baulichen Erhaltungsmaßnahmenarten berücksichtigt. 382.856,00 €       2029 16 St 390.400,00 € 69.000,00 € 459.400,00 €

Kürzel Bedeutung 384.643,20 €       2030 10 St 396.200,00 € 123.000,00 € 519.200,00 €

dt Fräsen und Tiefeinbau der Deckschicht (4 cm) 113.600,00 €       2031 15 St 198.700,00 € 63.000,00 € 261.700,00 €

dt Fräsen und Tiefeinbau der Deckschicht (4 cm) 1.443.140,80 €    ab 2032 34 St 1.562.500,00 € 441.000,00 € 2.003.500,00 €

td Tiefeinbau der Deck- und Binderschicht 6.282.188,80 € 214 St 6.383.800,00 € 1.773.000,00 € 8.156.800,00 €

tg Tiefeinbau der gebundenen Schichten 
to Tiefeinbau des gesamten Oberbaus Es liegen in den geplanten Straßenausbaubereichen ca. 214 St Haltungen vor. Für die Haltungen (einschl. Schächte und Anschlussleitungen) liegt entweder eine Planung mit Kostenberechnung vor oder es wurde eine entsprechende 

ua Umpflastern (mit Materialersatz Naturstein) Kostenannahme zur Erneuerung getroffen (Ausnahme: Bachverrohrungen ohne Kostenansatz und Sonderbauwerke wie RÜ ohne Kostenansatz). Die angesetzten Kostenannahmen "Kanalisation" sind erste grobe Ansätze. Eine Kostenanpassung 

up Umpflastern (mit Materialersatz Betonstein) an die aktuelle Marktsituation mittels Kostenberechnung ist jeweils zeitnah vor geplanter Maßnahmenumsetzung im Rahmen der Objektplanungen vorzunehmen. 

Grundsätzlich ist bei allen geplanten Straßenausbaumaßnahmen zu empfehlen, vorab eine aktuelle Kanal-TV-Inspektion vorzunehmen und den Zustand bzw. die Informationen zu Anzahl/Lage der anbindenden Anschlüsse zu erhalten.

8.156.800,00 €

8.156.800,00 €
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Klassifizierung der 
Sanierungsabschnitte nach 

Straßenbeitragsrecht 
durch Amt I

(farbliche Kennzeichnung 
entsprechend

Geschätzter Anteil zu 

erhebender

Straßenbeiträge ausgehend 

von

95% der Kosten grundhafter 

Ausbau 

Geschätzter Anteil zu 

erhebender

Straßenbeiträge für 

Straßenentwässerung

ausgehend von ca. 33 % 

der Gesamtkosten Kanal)

A - überwiegend
      Anliegerverkehr 

  

bei A 75% Anliegeranteil bei A 75% Anliegeranteil

D-  überwiegend 
innerörtlicher Verkehr

bei D 50% Anliegeranteil bei D 50% Anliegeranteil

Ü - überwiegend 
überörtlicher 

Durchgangsverkehr

bei  Ü 5% Anliegeranteil bei  Ü 5% Anliegeranteil

2021 Adolfstraße
D

neben Verkehr Adolfstraße 
Zufahrt zu Bleichstraße, 

Heinrich-Müller-Netscher-
Straße, Bechmünzer Straße

             331.283,20 € 167.000,00 € 102.000,00 € 269.000,00 € 157.359,52 € 44.385,00 €

Taunusstraße (Abschnitt Friedrichstraße   
Balduinstraße)

A
m.E reiner Anliegerverkehr,

Abschnittsbildung 
erforderlich

             186.180,80 € 152.000,00 € 92.000,00 € 244.000,00 €                          132.653,82 €                      60.390,00 € 

Taunusstraße (Balduinstraße bis Weinbergstraße)  D
Durchgangstraße zu Im 

Krautgarten, Gartenstraße, 
tw. Feldstraße

             201.707,20 € 104.000,00 € 85.000,00 € 189.000,00 € 95.810,92 € 31.185,00 €

Taunusstraße (Abschnitt nördlich der 
Weinbergstraße) 

A
Sackgasse, reiner 
Anliegerverkehr

             105.688,00 € 101.500,00 € 27.000,00 € 128.500,00 €                            75.302,70 €                      31.803,75 € 

Weinbergstraße
 D

innerörtliche Verbindung zu 
Am Hanach, lange LKW 

Route zum Gerwerbegebiet 
Ost - so auch beschildert

             293.868,80 € 133.100,00 € 39.000,00 € 172.100,00 € 139.587,68 € 28.396,50 €

Tannepädchen (Erbach) / A
eindeutig

trotz angrenzendes 
Franseckystift !

               95.507,20 € 70.000,00 € 12.000,00 € 82.000,00 €                            68.048,88 €                      20.295,00 € 

D

innerörtliche Verbindung 
Schwalbacher Straße / 

Roßpfad Richtung 
Kiedricher

Am Hanach (Blücherstraße bis Friedrichstraße)/  D
innerörtliche Verbindung 

Friedrichstraße - etc. 
Schwalbacher Straße lange 

LKW Route aus und zum 
Gerwerbegebiet Ost - so 

auch beschildert

             743.833,60 € 616.000,00 € 150.000,00 € 766.000,00 € 353.320,96 € 126.390,00 €

Franseckystr. (Erbach. Abschnitt Tannepädche bis 
bis ca. Eberbacher Straße)

D
innerörtliche Verbindung 

Eberbacher Straße - 
Ringstraße

               76.368,00 € 129.000,00 € 9.000,00 € 138.000,00 € 36.274,80 € 22.770,00 €

Kosten-Ermittlungen offene Bauweise Kanal
Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH

Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (grundhafter Ausbau)/ Erneuerung Bestandskanal

2023

2025

2022

476.100,00 € 219.000,00 € 695.100,00 € 183.641,08 € 114.691,50 €

Geplante
bauliche

Umsetzung
 

 

 

 

Jahr

Straße Grundlage
Erhaltungskonzept
Straße eeagle eye

Strategie BB

SuM-Anpassung
grundhafter Ausbau

(€)

Haltungen und
Schächte

 

 

(€)

Leitungen
 

 

 

(€)

Gesamt
 

 

 

(€)

2024 Wörthstraße,(Abschnitt Schwalbacher Straße bis 
Schlittstraße

             386.612,80 € 

210602-I-Straßenbeitragsschätzung.xlsx Stand: 07.06.2021, erstellt durch Allg. BV - I/4-1 



Klassifizierung der 
Sanierungsabschnitte nach 

Straßenbeitragsrecht 
durch Amt I

(farbliche Kennzeichnung 
entsprechend

Geschätzter Anteil zu 

erhebender

Straßenbeiträge ausgehend 

von

95% der Kosten grundhafter 

Ausbau 

Geschätzter Anteil zu 

erhebender

Straßenbeiträge für 

Straßenentwässerung

ausgehend von ca. 33 % 

der Gesamtkosten Kanal)

A - überwiegend
      Anliegerverkehr 

  

bei A 75% Anliegeranteil bei A 75% Anliegeranteil

D-  überwiegend 
innerörtlicher Verkehr

bei D 50% Anliegeranteil bei D 50% Anliegeranteil

Ü - überwiegend 
überörtlicher 

Durchgangsverkehr

bei  Ü 5% Anliegeranteil bei  Ü 5% Anliegeranteil

Kosten-Ermittlungen offene Bauweise Kanal
Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH

Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (grundhafter Ausbau)/ Erneuerung Bestandskanal

Geplante
bauliche

Umsetzung
 

 

 

 

Jahr

Straße Grundlage
Erhaltungskonzept
Straße eeagle eye

Strategie BB

SuM-Anpassung
grundhafter Ausbau

(€)

Haltungen und
Schächte

 

 

(€)

Leitungen
 

 

 

(€)

Gesamt
 

 

 

(€)

Blücherstraße /  D
innerörtliche Verbindung 

Friedrichstraße - etc. 
Schwalbacher Straße lange 

LKW Route aus und zum 
Gerwerbegebiet Ost - so 

auch beschildert

             144.113,60 € 56.000,00 € 30.000,00 € 86.000,00 € 68.453,96 € 14.190,00 €

Herberstraße A
Sackgasse, reiner 
Anliegerverkehr

             113.139,20 € 242.400,00 € 9.000,00 € 251.400,00 €                            80.611,68 €                      62.221,50 € 

Lohweg (Erbach) A
Sackgasse, reiner 
Anliegerverkehr

Erschließungsvereinbarunge
n?

               92.512,00 € 111.000,00 € 24.000,00 € 135.000,00 €                            65.914,80 €                      33.412,50 € 

Friedrichstraße (Abschnitt Schwalbacher Straße bis 
Bunkenweg) /

 D
innerörtliche Verbindung 

Friedrichstraße -- 
Abschnittsbildung hinter 
Weinhohle aber auch da 

innerörtlich

             834.356,80 € 1.391.300,00 € 267.000,00 € 1.658.300,00 € 396.319,48 € 273.619,50 €

Uhlandweg (Erbach)! A
Sackgasse, reiner 
Anliegerverkehr

               29.894,40 € 61.600,00 € 6.000,00 € 67.600,00 €                            21.299,76 €                      16.731,00 € 

Kirchstraße (Erbach,
3 Parkplatzbereiche)

Beitragspflicht prüfen;
Parkstände in dieser Form 
gehören zur Straßenanlage 

und den Grundstücken - 
Abzurechnen über gesamte 

Straße
D

Durchgang zu Jahnstrr., 
Kaspar-Kloos-Str

             220.243,20 € 5.000,00 € 6.000,00 € 11.000,00 € 104.615,52 € 1.815,00 €

Kreuzstraße (Erbach) A oder D 
eher A - so berechnet

             265.630,40 € 267.400,00 € 36.000,00 € 303.400,00 €                          189.261,66 €                      75.091,50 € 

Rheinstraße (Erbach. Abschnitt Rheinallee bis ca. 
30m oberhalb Andreasgasse)

A
             117.225,60 € 123.000,00 € 33.000,00 € 156.000,00 €                            83.523,24 €                      38.610,00 € 

             102.640,00 € 0,00 € 20.000,00 €                                        -   €                                  -   € 20.000,00 €

2027 Parkplatz Schlossergasse (Hattenheim)

Nicht beitragspflichtig, weil 
der Kreis der davon  

Bevorrechtigten nicht 
abgrenzbar ist

2029

2028

2026
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Klassifizierung der 
Sanierungsabschnitte nach 

Straßenbeitragsrecht 
durch Amt I

(farbliche Kennzeichnung 
entsprechend

Geschätzter Anteil zu 

erhebender

Straßenbeiträge ausgehend 

von

95% der Kosten grundhafter 

Ausbau 

Geschätzter Anteil zu 

erhebender

Straßenbeiträge für 

Straßenentwässerung

ausgehend von ca. 33 % 

der Gesamtkosten Kanal)

A - überwiegend
      Anliegerverkehr 

  

bei A 75% Anliegeranteil bei A 75% Anliegeranteil

D-  überwiegend 
innerörtlicher Verkehr

bei D 50% Anliegeranteil bei D 50% Anliegeranteil

Ü - überwiegend 
überörtlicher 

Durchgangsverkehr

bei  Ü 5% Anliegeranteil bei  Ü 5% Anliegeranteil

Kosten-Ermittlungen offene Bauweise Kanal
Büro Dipl.-Ing. Scheuermann u. Martin GmbH

Überlagerung Erhaltungskonzept Straße (grundhafter Ausbau)/ Erneuerung Bestandskanal

Geplante
bauliche

Umsetzung
 

 

 

 

Jahr

Straße Grundlage
Erhaltungskonzept
Straße eeagle eye

Strategie BB

SuM-Anpassung
grundhafter Ausbau

(€)

Haltungen und
Schächte

 

 

(€)

Leitungen
 

 

 

(€)

Gesamt
 

 

 

(€)

2030

Eberbacher Straße (Erbach. Abschnitt 
Heimkehrerstraße. bis Hallgarter Straße)

D
Durchgang zu Bunkenberg, 
Ahornstraße, Birkenweg etc.

             384.643,20 € 396.200,00 € 123.000,00 € 519.200,00 € 182.705,52 € 85.668,00 €

2031
Hauptstraße (Hattenheim Abschnitt Zimmerstraße bis 

Schlossergasse)
D

             113.600,00 € 198.700,00 € 63.000,00 € 261.700,00 € 53.960,00 € 43.180,50 €

Balduinstraße, wahrscheinlich D              105.121,60 € 66.000,00 € 18.000,00 € 84.000,00 € 49.932,76 € 13.860,00 €

Feldstr. A              303.374,40 € 311.300,00 € 111.000,00 € 422.300,00 €                          216.154,26 €                    104.519,25 € 

Im Krautgarten A              129.185,60 € 86.000,00 € 27.000,00 € 113.000,00 €                            92.044,74 €                      27.967,50 € 

Jakobstr. A                29.747,20 € 79.000,00 € 18.000,00 € 97.000,00 €                            21.194,88 €                      24.007,50 € 

Gartenstr. A              328.904,00 € 224.000,00 € 57.000,00 € 281.000,00 €                          234.344,10 €                      69.547,50 € 

Wiesenstr. A              546.808,00 € 796.200,00 € 210.000,00 € 1.006.200,00 €                          389.600,70 €                    249.034,50 € 

          6.282.188,80 €           6.383.800,00 €           1.773.000,00 €           8.156.800,00 €                       3.491.937,42 €                 1.613.782,50 € 

5.105.719,92 €                                                       

ab 2032
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ELTVILLE AM RHEIN

WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

 
Vorlage an Bürgermeister Kunkel 
 
zur ergänzenden Information in der Sitzung der StVV am 04.10.21 zu  
 
TOP 15 Erhaltungskonzept grundhafter Straßen- und Kanalsanierungsbedarf unter 

Berücksichtigung des Finanzbedarf und den daraus entstehenden 
Straßenbeitragspflichten 

 
 
In Anlehnung an die im HFUN vorgebrachten Bedenken hinsichtlich der 
Vollständigkeit/Richtigkeit der Priorisierungen im Straßenunterhaltungskonzept – hier 
die Berücksichtigung der Straßen Georg-Müller-Straße/Burggraben/Wilhelmstraße in 
Hattenheim –, haben wir das Gutachten nochmal mit der Fa. Eagle eye geprüft mit 
folgenden Ergebnis: 
 
Die Straße „Burggraben“ besteht aus insgesamt vier Abschnitten, die zum Teil sehr 
unterschiedliche Bewertungen erhalten haben. 
Der am weitesten östlich gelegene Abschnitt 10 verbindet die „Eberbacher Straße“ mit 
der „Georg-Müller-Straße“ und hat eine gute Bewertung bekommen (Zustandsklasse 2 
von insgesamt 8 Klassen). Diese Einstufung dürfte insgesamt unstrittig sein. 

Der in westlicher Richtung unmittelbar anschließende Abschnitt 20 (zwischen Georg-
Müller-Straße und Wilhelmstraße) hat erkennbar einen schlechten Zustand, wurde 
jedoch mit einer Zustandsklasse 5 gerade noch als mittelmäßig eingestuft. In diesem Fall 
hätte man insbesondere die vorhandenen allgemeinen Unebenheiten als Merkmal noch 
etwas stärker herausstellen können. Dies hätte im Ergebnis zu einer schlechteren 
Einstufung in Zustandsklasse 6 und damit insgesamt einem schlechten Zustand geführt.  

Für die beiden übrigen Abschnitte 30 und 40 (zwischen Wilhelmstraße und 
Bahnübergang) ist die Bewertung mit einer Zustandsklasse 5 aber wieder korrekt. Es 
handelt sich tatsächlich um Flächen mit jeweils einem mittelmäßigen Zustand. Die 
vorhandenen Unebenheiten sind erfasst worden. Als Hauptschadensursache ist jeweils 
„Spurrinnen in der Radspur“ angegeben. Auch das ist fachlich korrekt.    
 
Die Straße „Wilhelmstraße“ besteht aus insgesamt drei Abschnitten.  
In den ersten beiden Abschnitten 10 und 20 befinden sich im Bereich der 
Bahnüberführung bzw. der Überführung des Interessentenwegs jeweils Flächen mit 
einem nahezu neuwertigen Zustand.  
Diese Teilflächen beeinflussen die Gesamtbetrachtung der Wilhelmstraße und führen im 
Ergebnis zu einer besseren Zustandsbewertung.    

Die Straße „Georg-Müller-Straße“ besteht aus dem Abschnitt zwischen dem Burggraben 
und der Hauptstraße. Die Bewertung erfolgte in Zustandsklasse 4 – Mittlerer Zustand. Die 
vorhandenen Unebenheiten und Spurrillen wurden erfasst. Dieser Abschnitt ist minimal 
besser als der o. g. Abschnitt 20 (ZK5) des Burggrabens, weist aber ein ähnliches 
Zustandsbild auf.  
 
            …2 

Haupt- und Finanzverwaltung    30.09.21 
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Fazit: 
 
Der Hattenheimer Burggraben, Georg-Müller-Straße und Wilhelmstraße sind nicht im 10-
Jahres-Plan enthalten und nicht Bestandteil des Überlagerungskonzeptes „Straße/Kanal“. 
 
In diesem 10-Jahres-Plan sind nur die Straßen mit den schlechtesten ermittelten 
Straßenzuständen priorisiert. Eine (Teil-)Sanierung der Straße Burggraben/Georg-
Müller-Straße käme bei Einstufung in eine höhere Schadensstufe letztendlich „on top“.  
 
Das auf Basis der Befahrungsdaten und des Überlagerungskonzeptes „Straße/Kanal“ 
erstellte Straßenunterhaltungskonzept ist ein Arbeitspapier, welches als Grundlage dient 
für  
 

1. eine fundierte, auf Untersuchungsdaten basierende Priorisierung und Planung 
der künftigen Investitionen in den Straßenbau  
 

und (noch wichtiger !) 
 
2. eine erst auf Basis dieser Investitionsplanung möglich gewordene fundierte 

Ermittlung der zur Finanzierung heranzuziehenden Straßenbeiträge. 
 
Im Ergebnis ergibt sich somit bei insgesamt 14,4 Millionen Euro Sanierungskosten 
gesamt für die dargestellten Maßnahmen eine Refinanzierung durch Straßenbeiträge in 
Höhe von ca. 5,1 Millionen Euro. Rund 9 Millionen sind aus den Investitionsprogrammen 
des Haushalts zu decken. 
 
Es war Aufgabe der Verwaltung, diese Plangrößen zu ermitteln, insbesondere als 
Grundlage für die zutreffende Entscheidung hinsichtlich einer Beibehaltung, Änderung 
oder Aufhebung der Straßenbeitragssatzung. 
 
Dieser Zusammenhang wurde in der Mitteilungsvorlage MI-58/2018 vom 19.10.2018 
bereits ausführlich dargestellt.  
 
 
 
 
Michael Stutzer 
Amtsleiter 
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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Ingo Schon, 
c/o Sitzungsdienst ... (?) 
[E-Mail Sitzungsdienst] 

 
 
 
 
 
 
 
Haushaltsantrag der AfD_Fraktion, StVV-Sitzung am 12. Dezember 2022 
 
Aussetzung der Erhebung von Straßenbeiträgen für den Straßen- und 
Kanalisierungsbedarf im Gemeindegebiet Eltville 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
 
Auf die Erhebung von Straßenbeiträgen wird seitens der Gemeinde Eltville dauerhaft verzichtet; 
die „Satzung über das Erheben von Straßenbeiträgen in der Stadt Eltville am Rhein“ wird 
dementsprechend außer Kraft gesetzt.   
     
Begründung: 
 
Von der in § 11 KAG als sog. Kann-Bestimmung normierten Möglichkeit zur Erhebung von 
Straßenbeiträgen wird von vielen hessischen Kommunen aus folgenden Gründen nicht mehr 
Gebrauch gemacht:  
 

1. Die Erhaltung der Verkehrsinfrastruktur stellt eine originäre Aufgabe der öffentlichen 
Hand dar.  

2. Die derzeit in der Gemeinde Eltville erhobenen Straßenbeiträge führen die Anlieger der 
betroffenen Verkehrsanlagen in nicht wenigen Fällen an die Grenzen ihrer materiellen 
Existenz.  

3. Streckungen der Zahlungsziele und Ratenzahlungen verlagern das Problem lediglich in 
die Zukunft, stellen jedoch keine tatsächliche Lösung des Problems dar. 

4. Des Weiteren führt die ortsabhängige Erhebung bzw. Nicht-Erhebung von Straßenbei-
trägen, wie sie aus der freien Möglichkeit zur Inanspruchnahme der in § 11 KAG nor-
mierten Kann-Bestimmung resultiert, zu einem Ungleichgewicht in den Lebensverhält-
nissen der Anlieger an unterschiedlichen Gemeinden. Dies ist ein Zustand, der dem Ziel 
der Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse zuwiderläuft.  

AfD-Fraktion in der  
Stadtverordnetenversammlung  

Eltville/Rhein 
 

E-Mail: eltville@afdrtk.de 
Fraktionsvorsitz: Frank Grobe 

Eltville, den 29.11.2022 
 

mailto:vorstand@rtk.afd-hessen.de
http://www.afd-rtk.de/
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5. Gerade in der jetzigen Zeit, in der Energiepreisen immer weiter steigen, einer Inflati-
onsrate von mehr als 10 %, der geplanten Anhebung der Abwassergebühren und die 
Erhöhung des Grundsteuer-Hebesatzes von 520 auf 620 Punkte durch die Stadt Eltville, 
ist es sozial und moralisch unvertretbar, die Eltviller Bürger mit Straßenbeiträgen von 
mehreren Millionen Euro zusätzlich zu belasten.  

 
 
 

___________________________ 
Frank Grobe, Fraktionsvorsitzender 

mailto:vorstand@rtk.afd-hessen.de
http://www.afd-rtk.de/




Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-1/2023  
 Datum: 11. Januar 2023 

 
Beratungsfolge Termin 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Antrag der SPD-Fraktion vom 11.01.2023 (PE) betreffend „Kalkulation diverser Möglichkeiten 
und Modelle zur Erhebung oder Abschaffung von Straßenausbaubeiträgen“ 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag_Straßenausbaubeiträge.pdf 
 



Stadt Eltville am Rhein  
 

Beschlussvorlage  
Drucksache VL-152/2022  
 Datum: 23. November 2022 

 

Aktenzeichen 01.111.24.00/st 

Federführendes Amt Haupt- und Finanzverwaltung (Amtsleitung) 

Vorlagenerstellung Herr Stutzer 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 29. November 2022 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Betreff: 
Beitritt zur Zentralen Vergabestelle (ZVS) des Rheingau-Taunus-Kreises 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadt Eltville beteiligt sich mit Wirkung vom 01. Januar 2023 an der interkommunalen Zusamme-
narbeit zur Wahrnehmung von Aufgaben des Auftrags- und Vergabewesen (Zentrale Vergabestelle) 
beim Rheingau-Taunus-Kreis auf Basis der öffentlichen Vereinbarung (Anlage 1) und der gemeinsa-
men Vergabedienstanweisung (Anlage 2). 
 
Sachverhalt: 
Seit 01. Januar 2019 haben sich der RTK sowie dreizehn Städte/Gemeinden des RTK in einer inter-
kommunalen Zusammenarbeit “Zentrale Vergabestelle“ zusammengeschlossen. Die Stadt Eltville 
hat sich seinerzeit noch nicht beteiligt, eine Entscheidung für einen Beitritt zu einem späteren Zeit-
punkt – insbesondere nach Vorliegen von Erfahrungswerten bei der ZVS - aber nicht ausgeschlos-
sen (Begründung s. Anlage 4). 
 
Die Anforderungen an das Vergaberecht steigen stetig. Im Bereich der öffentlichen Beschaffung 
existieren zahlreiche Gesetze und Verordnungen, die zudem regelmäßigen Veränderungen unter-
liegen. Hierdurch entsteht eine hohe Kompetenzanforderung an die mit Ausschreibungen betrauten 
MitarbeiterInnen. Eine rechtssichere Vergabe erfordert genaue Kenntnisse des Vergaberechts und 
ist auch im Hinblick auf den gesetzlich gewährten Rechtsschutz der Bieter unerlässlich. Darüber 
hinaus sind die hohen Anforderungen des elektronischen Vergabeverfahrens zu berücksichtigen. 
 
In unserer Veraltung gibt es überwiegend dezentrale Vergabeprozesse. Diese überwiegen zwar im 
Bereich Stadtplanung/Hoch- und Tiefbau, finden sich aber auch in den Bereichen Feuerwehrwesen, 
Büroausstattung, Dienstleistungen u.a.. Trotz stetiger Fortbildungsangebote im Vergaberecht be-
steht kein zentrales gesichertes Know-how im Vergabewesen, und dessen Aufbau und Vorhalten ist 
angesichts der i.d.R. relativ geringen Fallzahl förmlicher Vergabeverfahren nicht wirtschaftlich. 
Vorteile einer zentralen Vergabestelle: 
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Durch die Bereitstellung spezialisierten und qualifizierten Personals kann für das gesamte Spektrum 
der Beschaffungen / Beauftragungen eine rechtssichere Vergabe gewährleistet werden. Die eige-
nen MitarbeiterInnen werden dadurch entlastet. 
Es besteht im Verbund die Möglichkeit der Mengenbündelung um dadurch günstigere Preise zu er-
zielen. 
Ein gemeinsamer Einkauf bietet die Möglichkeit, auf Basis gemeinsam formulierter Ansprüche und 
Ziele ökologisch und nachhaltig zu beschaffen. 
 
Die Zentrale Vergabestelle hat folgende Aufgaben: 
 
1. Wahl des Vergabeverfahrens bzw. Zustimmung zum vorgeschlagenen Vergabeverfahren 
2. Stichprobenartige Prüfung der von der Bedarfsstelle eingereichten Vergabeunterlagen gemäß §§ 
7ff VOB/A 
3. Bekanntmachungen gemäß §§ 27, 28 UVgO, §§ 12, 20 Abs. 3 VOB/A, §§ 37 – 40 VgV 
4. Informationen gemäß § 20 Abs. 4 VOB/A 
5. zentrale Zusammenstellung und Versand der Vergabeunterlagen 
6. Sammlung und Verwahrung der Angebote unter Verschluss (bis Eröffnung) 
7. Durchführung der Submission einschließlich Kennzeichnung (Perforierung) (s. Anlage 2, Ziff. 13) 
8. formelle und rechnerische Prüfung / Erstellung der Preisspiegel (s. Anlage 4) 
9. Erstellung des abschließenden Vergabevorschlags unter Verwendung der Ergebnisse aus der 
formellen und rechnerischen Prüfung durch die Zentrale Vergabestelle selbst als auch des Ergeb-
nisses der wirtschaftlichen und fachtechnischen Prüfung durch die zuständige Bedarfsstelle 
10. Fertigung von Zuschlagsschreiben und Absageschreiben 
11. Anfrage OFD 
12. Führung und Auswertung der Vergabedatenbank 
13. Aufhebung von Vergabeverfahren (Anlage 2, Ziff. 16) 
14. Dokumentation des Vergabeverfahrens (sämtliche Verfahrensschritte im AI, d.h. ab Veröffentli-
chung bis Erteilung Zuschlag oder Aufhebung) 
15. unverzügliche Bearbeitung von Vergabebeschwerden 
16. Einrichtung und ständige Pflege einer Bieterdatenbank 
17. Erstellung und Aktualisierung der Vergabedienstanweisung 
18. Erstellung und Pflege aller für die Durchführung der Vergabeverfahren erforderlichen einheitli-
chen Formulare und Vordrucke zur Vereinheitlichung der Vergabeverfahren 
19. Betrieb eines elektronischen Vergabemanagementsystems (VMS) 
20. Vertretung des Rheingau-Taunus-Kreises und der IKZ-Partner vor der Vergabekammer und in 
Beschwerdeverfahren 
 
Die Bedarfsstellen haben folgende Aufgaben: 
 
1. Feststellung des Bedarfs 
2. Ermittlung des Auftragswertes 
3. Erstellung der Leistungsbeschreibung inklusive der geforderten auftragsbezogenen Eignungskri-
terien und Nachweise 
4. Aufstellung der für die Veröffentlichung vorgesehen Vergabeinformationen (Workflows) 
5. Bei Freihändigen Vergaben und beschränkten Ausschreibungen Aufstellung einer Bieterliste (ein 
oder mehrere aus ihrer Sicht für die Auftragsdurchführung geeignete / s Unternehmen). 
6. formelle und rechnerische Prüfung / Erstellung der Preisspiegel (s. Anlage 4) 
7. wirtschaftliche und fachtechnische Prüfung 
8. Erstellung einer/s Vergabeempfehlung/-vorschlags unter Verwendung der Ergebnisse aus der 
formellen und rechnerischen Prüfung durch die Zentrale Vergabestelle selbst als auch des Ergeb-
nisses der wirtschaftlichen und fachtechnischen Prüfung durch die zuständige Bedarfsstelle. Ggf. 
auch Empfehlung zur Aufhebung mit Begründung (Anlage 2, Ziff.16) 
9. Abnahme der erbrachten Leistung 
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10. Kontrolle zur Mängelfeststellung vor Ablauf der Gewährleistungsfrist und ggf. Verwirklichung 
der Gewährleistungsansprüche 
11. Für die Einholung von Angeboten bis hin zu Vergabeentscheidungen unter der Wertgrenze von 
10.000,- EUR netto, sind die Bedarfsstellen selbst zuständig (vergl. Ziff. 6). Die Vergabevorschriften 
sind uneingeschränkt zu beachten. 
 
 
Erfahrungen mit der Zentralen Vergabestelle (ZVS) des Rheingau-Taunus-Kreises 
 
Siehe hierzu der Bericht der ZVS vom 02.06.2020 (Anlage 3).  
 
In der Tagung der Hauptamtsleiter der dem RTK angehörenden Städte und Gemeinden am 10. No-
vember 2022 wurde von allen Mitgliedskommunen eine sehr gute Zusammenarbeit und Qualität der 
ZVS bestätigt und ein Beitritt empfohlen. 
Die Verwaltung hat Kontakt zur ZVS aufgenommen, die einen Beitritt Eltvilles sehr begrüßen würde. 
Der Jahresbeitrag für die Stadt Eltville wird seitens der ZVS auf rd. 25.000 EUR kalkuliert. 
 
Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 
Vorbehaltlich der Zustimmung zum Abschluss der ör Vereinbarung zum Beitritt zur ZVS wurden Mit-
tel in Höhe von 25.000 EUR bei Kostenstelle 095111100 (Hochbau/Städteplanung) Sach-Kto 7172000 
im Haushalt 2023 eingestellt. 
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
Die Mitgliedschaft gewährleistet die Rechtssicherheit der Vergabeverfahren und vermeidet mögli-
che Schadensersatzleistungen oder Rückzahlungen von Fördergeldern. Verwaltungsprozesse wer-
den dadurch effektiver, Mitarbeitende entlastet. 
 
 
Anlage(n): 

(1) Ör Vereinbarung Zentrale Vergabestelle 
(2) Gemeinsame Vergabedienstanweisung ZVS 
(3) Erfahrungsbericht ZVS 2020 
(4) Beantwortung Anfrage ZVS 06122018 

 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 

 















































































Stadt Eltville am Rhein  
 

Beschlussvorlage  
Drucksache VL-8/2023  
 Datum: 12. Januar 2023 

 

Aktenzeichen 01.111.25.10:16/01 

Federführendes Amt Projekt- u. Prozessmanagement/Digitalisierung, (stellv. 
Amtsleitung/FB-Leitung) 

Vorlagenerstellung Jasmin Herborn 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 17. Januar 2023 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Betreff: 
Benennung einer Vertretung der Stadt Eltville am Rhein für die Verbandsversammlung der ekom21 
 
Beschlussvorschlag: 
Herr Wolfgang Steinberg, Fraktion Bündnis 90/Grüne, wird als Vertreter der Stadt Eltville für die Ver-
bandsversammlung der ekom21 benannt. Als Stellvertreterin wird Frau Jasmin Herborn, Verwaltung, 
benannt.  
 
Sachverhalt: 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 12.12.2022 der Mitgliedschaft der Stadt 
Eltville am Rhein zur ekom21 – Kommunales Gebietsrechenzentrum Hessen zugestimmt. 
 
Nunmehr muss die Stadtverordnetenversammlung eine Vertretung und für diese/n eine Stellvertre-
tung die Verbandsversammlung wählen und uns diese entsprechend benennen.  
Die Verbandsversammlungen 2023 finden am 13.07. und 01.12.23 jeweils ab 10:30 in der Messe Gie-
ßen (Hessenhallen) statt.  
Die Einladungen erfolgen digital über SD.Net mit einer Ladungsfrist von 14 Tagen. Die Zugriffsbe-
rechtigung erfolgt, sobald Vertreter/in bzw. Stellvertreter/in der ekom21 gemeldet wurden. 
 
Die Fraktionen wurden aufgerufen Interessierte zu melden. 
 
Seitens der Fraktion Bündnis 90/Grüne wurde Herr Wolfgang Steinberg als Vertreter vorgeschlagen. 
 
Da keine weiteren Vorschläge eingereicht wurden, wird seitens der Verwaltung Frau Jasmin Her-
born, Digitalisierungsbeauftragte der Stadt Eltville am Rhein, als Stellvertretung vorgeschlagen.  
 
Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 
keine 
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Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
 
 
 
 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 

 



Stadt Eltville am Rhein  
 

Beschlussvorlage  
Drucksache VL-159/2022  
 Datum: 29. Dezember 2022 

 

Aktenzeichen I/4-3 19.521.01.03.02 

Federführendes Amt unbebaute Liegenschaften, Vorkaufsrechte,Straßenbei-
träge 

Vorlagenerstellung Herr Heckmann 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 17. Januar 2023 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Betreff: 
Verkauf des städtischen Grundstückes in Eltville, Petersweg 3 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Die Stadt Eltville am Rhein veräußert das unbebaute Grundstück, Gemarkung Eltville, Flur 37, 
Flurstück 82/4, Petersweg 3 (Anlage 1 und 2) als „Wohnbaufläche“ zu einen Bodenrichtwert (Stand 
01.01.2022) in Höhe von 460,00 €/m² an Herrn Dipl.-Ing. Dieter Wölfel, wohnhaft Bornweg 7, 65345 
Eltville am Rhein. Entsprechend der Grundstücksgröße von 56 m² beläuft sich der Grundstückspreis 
auf 25.760,00 €. 
 
2. Die Kosten des Grundstückskaufvertrages sowie sonstige Nebenkosten trägt der Käufer. 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 7. September 2022 bekundete Herr Dipl.-Ing. Dieter Wölfel Interesse am Kauf 
des im Beschlussvorschlag näher bezeichneten Grundstückes (Anlage 1 und 2). Er beabsichtigt für 
die Planung bzw. Umsetzung des Bauvorhabens „Rheingauer Straße“ (Aufstockung des Gewerbe-
gebäudes um ein Ober- und Dachgeschoss zur Schaffung von 6 Wohneinheiten, Eigentümerin:  
W & W Vermögensverwaltung GmbH, Geschäftsführer Herr Johannes Wölfel) die Fläche als Kinder-
spielplatz zu nutzen. Ferner soll dort ein Stellplatz für Fahrräder errichtet werden. 
 
Der angebotene Kaufpreis beträgt 460,00 €/m². Dies entspricht dem aktuellen, vom Amt für Boden-
management Limburg an der Lahn -Gutachterausschuss- für diesen Bereich ermittelten Bodenricht-
wert (Stand 01.01.2022). 
 
Anmerkung: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eltville hat in ihrer Sitzung am 10. Oktober 2016 (VL-
78/2016) dem Verkauf an den ehemaligen Eigentümer des Anwesens „Rheingauer Straße“ zuge-
stimmt. Der Verkauf wurde jedoch seitens des damaligen Kaufinteressenten nicht weiterverfolgt. 
Aufgrund der Aktualisierung der Bodenrichtwerte ist der Veräußerungspreis nunmehr entsprechend 
höher. Seitens des Bauamtes (Städteplanung/Hochbau) bestehen keine Bedenken gegen den Ver-
kauf. 
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Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 
Bei dem Verkauf handelt es sich um das Grundstück GUB-50520, welches in der Bilanz mit einem 
Buchwert von 17.024,00 EUR geführt wird. Der Gewinn aus dem Verkaufspreis von 25.760,00 EUR 
beläuft sich somit 8.736,00 EUR und fließt den außerordentlichen Erträgen zu. 
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
 
 
 
Anlage(n): 

(1) Lageplan 
(2) Lageplan mit Luftbild 

 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 
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Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-72/2022  
 Datum: 21. Dezember 2022 

 
Beratungsfolge Termin 

Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport 
und Kultur 26. Januar 2023 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport 
und Kultur 09. März 2023 

Stadtverordnetenversammlung 27. März 2023 

Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport 
und Kultur 04. Mai 2023 

Stadtverordnetenversammlung 22. Mai 2023 

 
Antrag der SPD-Fraktion vom 21.12.2022 (PE) betreffend "Schwimmenlernen im sozialen 
Raum Eltviller Freibad aktiv unterstützen" 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag SPD Schwimmen lernen.pdf 
(2) MI-8_2023_ Mitteilung Schwimmausbildung Rosenbad 
(3) Änderungs- und Ergänz.antrag Grüne_Schwimmenlernen 
(4) gemeinsamer Antrag Grüne SPD_Schwimmenlernen 

 



Stadt Eltville am Rhein  
 

Mitteilungsvorlage  

Drucksache MI-8/2023  

 Datum: 13. Februar 2023 
 

Aktenzeichen 08.424.20:02/05/01 

Federführendes Amt 
Kindertagesstätten, Sport und Vereine (komm. Amtslei-
tung) 

Vorlagenerstellung Thomas Speth 

 

Beratungsfolge Termin 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Betreff: 
Mitteilung über die Schwimmausbildung im Eltviller Rosenbad 
 
Sachverhalt: 

Die Corona-Pandemie hat zwar dazu geführt, dass viel mehr Kinder als zuvor nicht schwimmen kön-
nen, allerdings wurde in Eltville am Rhein diese Entwicklung abgemildert: Das Eltviller Rosenbad 
wurde im Januar 2023 gemeinsam von der DLRG e.V., dem Hessischen Schwimmverband e.V., dem 
Hessischen Tauchsportverband e.V., dem Bundesverband Deutscher Schwimmlehrer e.V., vom 
Land Hessen und von HR3 als „Hessisches Schwimmausbildungszentrum“ ausgezeichnet. Damit 
wird zertifiziert, dass besonders viele Kinder im Eltviller Rosenbad das Schwimmen gelernt haben.  
 
Bislang arbeiteten alle Beteiligten erfolgreich daran, dass Angebot für Schwimmkurse zu erweitern. 
Dazu zählt die Zusammenarbeit mit Vereinen und kommerziellen Schwimmschulen. Versuche in der 
Vergangenheit, solche Angebote kostenlos anzubieten, bleiben aus den folgenden, bereits im JSSK 
geschilderten Gründen, ohne Erfolg. 
 
Beginnend mit dem qualifizierten Fachpersonals ist festzustellen, dass es keine verbindlichen An-
forderungen für Lehrpersonal gibt, diese müssen von der Stadt Eltville definiert werden. Unumstöß-
lich ist dabei das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen Silber, das v.a. die notwendigen Rettungs- 
und Erste Hilfe-Kompetenzen erfordert. (Eine Aussage über die letztlich angebotene Qualität der 
Kurse ist dabei natürlich nicht möglich.) Diese Personen müssen nicht nur gefunden werden, son-
dern auch zu Zeiten Unterricht halten, die für Kinder möglich sind – üblicherweise nicht am Abend.  
 
Das Eltviller Rosenbad verfügt nur über ein Schwimmbecken, weshalb es erforderlich ist, dass die 
Wasserzeiten verbindlich gebucht werden, damit Doppelbelegungen unterbleiben. Es gibt weiter 
freibleibende Zeiten, z.B. wegen Reinigungen, Revisionsarbeiten oder anderen Aktionen. Ist die 
Bahnmiete kostenfrei, sinkt erfahrungsgemäß die Bereitschaft, auch bei schlechtem Wetter die Was-
serfläche zu nutzen. 
 
Da es nicht möglich ist, Personal zur Unterstützung des Lehrpersonals abzuziehen, muss der 
Lehrinhalt, die Sicherung als auch das Freihalten der reservierten Bahn durch den oder die  
LehrerIn selbstständig erreicht werden. Gerade Letzteres gestaltet sich bei schönem Wetter nicht 
einfach, da immer wieder versucht wird, zumindest einen Teil der gesperrten Bahn zu nutzen. Kom-
merzielle Schwimmschulen sind erfahren darin und bringen alle nötigen Versicherungen mit. 
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Kostenfreie Angebote führten zu reduzierter Verbindlichkeit. Sobald nicht optimale Temperaturen 
und Bedingungen herrschten, z. B. Nieselregen, war die Motivation erfahrungsgemäß gering, ge-
rade wenn keinerlei finanzielle Einbußen damit verbunden waren. Umgekehrt ist der Zulauf bei 
schönem Wetter immer extrem hoch. 
Generell hat das parallele Angebot von kommerziellen und kostenfreien Angeboten erfahrungsge-
mäß dazu geführt, dass die Eltern, die einen kostenpflichtigen Kurs buchen, eine Rabattierung beim 
Eintrittspreis verlangten, da die kostenfreien Kurse den Eintritt bereits beinhalteten. Diese Forde-
rungen – und die Kritik bei Nichterfüllen – richten sich erfahrungsgemäß immer an die Badleitung 
und das Personal, was die gerade im Hochsommer angespannte Atmosphäre nicht gerade abkühlt. 
Gerade Rabattierungen, die nicht für alle gelten, führen regelmäßig zum großen Aufschrei. 
 
Kostenfreie Angebote waren kaum zu realisieren. Üblicherweise ist es bei den entsprechenden Ver-
einen notwendig, eine Mitgliedschaft abzuschließen, damit neben den (Un-)Kostenbeitrag die zent-
rale Frage der Haftung bzw. der Versicherung geklärt ist. Mit Kosten ist also immer zu rechnen. Die 
Einnahmen durch Eintritt und Bahnmieten reduzieren sich, da nicht anderweitig an Institutionen ver-
mietet werden kann (mind. 15 EUR pro Stunde). Allerdings müssen aus den weiter oben genannten 
Gründen die Vereine diesen Betrag weiterhin zahlen, wenn ihre Vereinsmitglieder dort trainieren.  
 
Grundsätzlich musste immer wieder klar gemacht werden, dass das Personal der Stadt keine Haf-
tung übernehmen kann. Während der Saison eventuell aufkommende Wünsche nach Unterstützung 
usw., die erfahrungsgemäß immer vorkommen, konnten und können nicht erfüllt werden. Dies war 
einer der Hauptgründe für das Zögern von Privatpersonen und/oder Vereinsmitgliedern. 
 
Das Fachamt arbeitet weiterhin an einer Erweiterung der Angebote, allerdings unter der Berück-
sichtigung der genannten Sachverhalte. Die Zertifizierung als „Schwimmlernzentrum“ bestätigt 
dies. Um noch attraktiver für Schwimmschulen zu werden, wird gerade geprüft, ob die Bahnmiete 
für kommerzielle Anbieter reduziert werden kann. Weitere Zusammenarbeiten werden eruiert. 
 
Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 

 
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 

 
 
 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 
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Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher 

Ingo Schon 

 

 

               27. März 2023 

 

 „Schwimmenlernen im Eltviller Rosenbad/ Weitere Förderung“ 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

hiermit bitten wir um Aufnahme folgenden Änderungsantrags zur Tagesordnung der nächsten 

Stadtverordnetenversammlung. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschießen:  

Der Magistrat wird gebeten,  

1. beim Hessischen Kultusministerium zu erfragen, ob es aus dem Förderprogramm „Löwenstark – der 

BildungsKICK“ nicht verausgabte Mittelkontingente gibt, die für angebotene Schwimmkurse verwendet 

werden können. 

2. zu prüfen, ob vor den Sommerferien Gutscheine für Schwimmkursförderung durch die weiterführenden 
Schulen, die von Eltviller Kindern besucht werden, an Schülerinnen und Schüler aus den Jahrgangsstufen 5-7 
verteilt wurden und wenn ja diese nach Rücksprache mit der DLRG Rheingau und der Rheingauer 
Schwimmschule über Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zu bewerben. Wurden für Eltviller Kinder keine 
Gutscheine durch das Kultusministerium verteilt, ist dort das zur Verfügung stellen der Gutscheine zu erfragen. 

3. Beim kommerziellen Schwimmkursanbieter sind 2-3 Plätze pro Schwimmkurs vorzuhalten, die durch die 
Jugendträger/Jugendpflege der Stadt vergeben werden. 

4. Der Eintritt ins Rosenbad für Schwimmkurskinder und deren Begleitung (eine erwachsene Person) entfällt am 
Tag des Schwimmkurses. 

 

Begründung zu 1.:  
In dem Förderprogramm „Löwenstark – der BildungsKICK“ kann ab dem 01. August 22 Schwimmvereine beim HSV und 
der DLRG Hessen Gelder für die Durchführung von Schwimmkursen beantragen. Die Voraussetzung für die Mittel ist 
das Angebot eines Schwimmkurses für die 6- bis 14-jährigen Mädchen und Jungen, die in Hessen zur Schule gehen und 
bisher kein Deutsches Schwimmabzeichen in Bronze nachweisen können. Die Mittel können für die Honorierung von 
zwei Übungsleiterinnen und Übungsleitern pro Kurs und die Kosten der Wasserfläche verwandt werden. Darüber 
hinaus können die Kosten für die Nichtmitgliederversicherung und die Beschaffung der Schwimmabzeichen geltend 
gemacht werden. Der HSV und die DLRG wird den Antrag unbürokratisch prüfen und zeitnah die Kostenzusage erteilen. 
Für die Kinder entstehen keine zusätzlichen Kosten. Die Dauer des Kurses muss mindestens 600 Minuten betragen, 
die Angebote können als Kompaktkurs oder wöchentliches Angebot organisiert sein. Möglich wird diese Maßnahme 
durch Mittel die das Hessische Kultusministerium über das Förderprogramm „Löwenstark – der BildungsKICK“ zur 
Verfügung stellt. Die Abrechnung erfolgt nach Abschluss des Schwimmkurses.  
 

Begründung zu 2.:  
Jugendliche, die noch kein Deutsches Schwimmabzeichen Bronze (Freischwimmer) haben und die besonders vom 
pandemiebedingten Schwimmausfall betroffen waren, haben vom Hessischen Kultusministerium und den beteiligten 
Verbänden Gutscheine über die Schulen zur Verfügung gestellt bekommen und können bei Schwimmvereinen und 
DLRG Ortsgruppen diese einlösen und auf die Kursgebühr anrechnen lassen. Die Gutscheine haben einen Gegenwert 
von 75,00 Euro. Die Differenz zu den tatsächlich fälligen Kosten (130 – 160€) müssen Eltern/Erziehungsberechtigte 
selbst tragen. 
 
Begründung zu 3.: 
Es ist richtig, dass Kosten für Schwimmkurse bei bedürftigen Menschen, die beispielsweise Bürgergeld beziehen, über 
die Behörde abgerechnet werden können. Die Praxis zeigt jedoch, dass der Bedarf oft nicht erkannt wird, die Hürden 
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der Anmeldung hoch sind (technische Barrieren, Sprachbarrieren, hohe Nachfrage). Um dies zu vereinfachen soll durch 
aufsuchende Kinder- und Jugendarbeit ein Angebot geschaffen werden. Die finanzielle Abrechnung mit Kreis oder 
anderen Trägern ist ins Angebot aufzunehmen. 
 
Begründung zu 4: 
 
Durch die Ausführungen im JSSK wurde ersichtlich, dass zu den Kosten für Schwimmkurse noch zusätzliches 
Eintrittsgeld erhoben wird. Dieses ist für alle Kursteilnehmer und jeweils eine erwachsene Person als Begleitung 
aufzuheben. Der Eintritt zum Schwimmkurs hat kostenfrei zu erfolgen. 
 
Fast eineinhalb Jahre lang kam der Schwimmsport durch die Vorsorgemaßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie nahezu zum Erliegen. In der Presse wurden die Auswirkungen, die insbesondere die Kinder und Jugendlichen 
betreffen, hinreichend und ausführlich beschrieben. Das Kultusministerium geht für Hessen davon aus, dass rund 
75.000 Kinder das Schwimmen nicht erlernen konnten, weitere Kinder, die noch unsicher im Schwimmen waren, aus 
der Übung gekommen sind. Eine höhere Zahl an Wasserunfällen mit tödlichem Ausgang ist in den nächsten Jahren zu 
befürchten. Gerade für Eltville, eine Stadt am Wasser eine große Gefahr. 
Im Januar wurde Eltville von der Initiative „Hessen lernt Schwimmen“ als Schwimmausbildungszentrum zertifiziert, 
weil es mindestens 100 Personen in einer Badesaison das Schwimmen beigebracht hat. Das ist sehr erfreulich und mit 
diesem Antrag wollen wir auch in der kommenden Badesaison auf einer möglichst sozial gerechten Ebene weitere 
Lücken schließen und versuchen alle, durch die Pandemie benachteiligten Kinder abzuholen und mit Schwimmkursen 
zu fördern.  
 
 
 
Guntram Althoff        Matthias Hannes 

Fraktionsvorsitzender B90/Die Grünen      Fraktionsvorsitzender SPD 

 

  



Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-70/2022  
 Datum: 21. Dezember 2022 

 
Beratungsfolge Termin 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 30. Januar 2023 

Ausschuss für Stadtentwicklung 01. Februar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 13. März 2023 

Ausschuss für Stadtentwicklung 15. März 2023 

Stadtverordnetenversammlung 27. März 2023 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 08. Mai 2023 

Ausschuss für Stadtentwicklung 10. Mai 2023 

Stadtverordnetenversammlung 22. Mai 2023 

 
Antrag der SPD-Fraktion vom 21.12.2022 (PE) betreffend „Kooperation zum Grundlagenwis-
sen über Windvorrangflächen in Eltville schaffen“ 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag_Windvorrangflächen.pdf 
(2) Änderungsantrag Grüne SPD Version 29.01 (RIM 30.01.2023) 

 



Herrn
Stadtverordnetenvorsteher

Ingo Schon                                                                                                GRÜNE /

                29. Januar 2023

ÄNDERUNGSANTRAG 
„Kooperation für Grundlagenwissen zur Windkraftnutzung in Eltville schaffen“

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,
hiermit  bitten  wir  um  Aufnahme  folgenden  Änderungsantrags  zur  Tagesordnung  der  nächsten
Stadtverordnetenversammlung.

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: Der Magistrat wird gebeten,

1. der Stadtverordnetenversammlung Grundlagen zum Thema Potenzial der Windenergienutzung in
Eltville  vorzulegen,  die  durch  ein  geeignetes  Planungsbüro  erarbeitet  werden  sollen  und
mindestens

a. die technische Klärung der möglichen Anlagenzahl und -art nach Vorrangflächen
b. die Eigentumsverhältnisse auf den Vorrangflächen
c. Aussagen zur Wirtschaftlichkeit

d. mögliche Betreibermodelle
e. Verfahrensüberlegungen zur Einbindung der Nachbarkommunen
f. erste  Schätzungen  der  möglichen  Einnahmesituation  für  die  Stadt

(Beteiligung/Gewerbesteuer/Flächenpacht)
g. die Möglichkeiten zur Bürgerbeteiligung
zum  Inhalt haben.

2. Für den Fall, dass sich in naher Zukunft eine Bürgergesellschaft zur Windkraftnutzung in Eltville
gründet,  ist  deren  Geschäftsführung  bei  der  Erarbeitung  der  o.g.  Punkte  einzubeziehen.
Insbesondere geht es darum,
a. in  Erfahrung  zu  bringen,  welche  Fragestellungen  vonseiten  der  Bürgergesellschaft
einschlägig erscheinen;
b. zu  klären  inwiefern  es  Sinn  macht,  gemeinsam  oder  jeweils  (Stadt/Bürgergesellschaft)
alleine als Planungsträger zu agieren  sowie 

c. die  finanzielle  Beteiligung  bzw.  die  Möglichkeit  der  alleinigen  Verantwortung  der
Gesellschaft  für  die  (Kosten  der)  Grundlagenermittlung  zu  erörtern.  (s.  dazu  auch  die
Richtlinie zum „Förderprogramm Bürgergesellschaften bei Windenergie an Land“)

3. Auch  geht  es  darum  zu  klären,  wie  das  o.g.  Vorhaben  durch  eine  AG   aus  Mitgliedern  aller
Fraktionen sowie der Verwaltung begleitet werden kann.

1

paschke
Eingegeangen



Begründung 

Die Erläuterungen des Heidenroder Bürgermeisters Volker Diefenbach und des Geschäftsführers Windpark
Heidenrod Udo  Zindel  in  der  Sitzung des  HFUN am 28.  November  2022 haben in  vielen Fragen  der
Mandatsträgerinnen und Mandatsträger zum Thema Vorzüge der Windenergie Erhellung bringen können.
Fragen zur  Einnahmesituation (in  Heidenrod pro  Jahr  1 -  1,6  Mio.  EUR) für  die  Kommune,  Umwelt-,
Artenschutz- und Rückbauaspekte konnten diskutiert werden. 

Da der TPEE rechtsgültig vorliegt und in Eltville zwei Windvorrangflächen ausgewiesen sind, kann es sein,
dass auch die Stadt Eltville am Rhein aus solchen Vorteilen künftig ihren Nutzen ziehen möchte. Dies ist in
einem  politischen  Prozess  zu  entwickeln.  Dazu  ist  es  erforderlich,  dass  die  Mandatsträgerinnen  und
Mandatsträger  über  alle  wichtigen  Informationen  verfügen.  Nicht  zuletzt  die  Auswirkungen  auf  den
städtischen Haushalt und die grundsteuerdämpfende Wirkung kann dabei Berücksichtigung finden.

Da  die  Bürgergesellschaft  RheingauWind  i.Gr.  bereits  thematisch  vorgearbeitet  hat,  könnte  eine
Einbeziehung derselben von grundlegendem Nutzen sein.

Die  o.g.  Aktivitäten  ersetzen  nicht  die  Entscheidung  für  eine  Windkraftplanung.  Eine  diesbezügliche
Entscheidung erscheint erst nach Vorlage der gewünschten Grundlagenermittlung sinnvoll.
   

     

Matthias Hannes Guntram Althoff
SPD-Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender B´90 / Grüne
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Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-2/2023  
 Datum: 12. Januar 2023 

 
Beratungsfolge Termin 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Antrag der AfD-Fraktion vom 12.01.2023 (PE) betreffend „Wiederzulassung der alljährlichen 
Weihnachtsbaumverbrennung im Rahmen der „Weihnachtsbaum-Sammelaktion“ 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag Weihnachtsbaum Sammelaktion.pdf 
 



 

AfD Stadtfraktion Eltville/Rhein 
eMail: eltville@afdrtk.de 

Kontakt: Frank Grobe, Jan Feser 
Seite  1/2 

 
 
 
 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Ingo Schon, 
c/o Sitzungsdienst ... (?) 
[E‐Mail Sitzungsdienst] 

 
 
 
 
 
 

Antrag der AfD-Fraktion StVV-Sitzung vom 21.02.23 
 
 
Wiederzulassung der alljährlichen Weihnachtsbaumverbrennung im Rahmen der 
„Weihnachtsbaum-Sammelaktion“ 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 

1. Der Magistrat wird verpflichtet, den seinerseits getroffenen Beschluss im Wege dessen 
das feierliche Verbrennen der in der ersten Januarwoche durch die Eltviller Jugendfeu-
erwehren eingesammelten Weihnachtsbäume untersagt worden ist, zurückzunehmen 
und mithin außer Kraft zu setzen.  
 

2. Der Magistrat wird verpflichtet, künftig keine Verbote von im Gemeindegebiet der 
Stadt Eltville stattfindenden, tradierten sowie erst seit einigen Jahren durchgeführten 
Veranstaltungen, insbesondere solchen mit feierlichen Verbrennungsritualen auszu-
sprechen, sofern die Verbote nicht aus zwingenden Gründen der Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung erforderlich sind. 
 

3. Der Magistrat wird verpflichtet als Ausgleich für die im Jahr 2023 lediglich im einge-
schränkten Umfang durchgeführte Feier der Weihnachtsbaum-Sammelaktion eine Ein-
malzahlung aus den Haushaltsmitteln der Stadt Eltville an die Jugendfeuerwehr Eltville-
Erbach i.H.v. 500 € zu leisten. 

   
Begründung: 
 
Per Beschluss des Magistrats ist den Jugendfeuerwehren der Stadt Eltville die Durchführung 
des feierlichen Verbrennens der ihrerseits in der ersten Januarwoche im Rahmen der sog. 
Weihnachtsbaum-Sammelaktion eingesammelten Weihnachtsbäume untersagt worden. 

AfD‐Fraktion in der  
Stadtverordnetenversammlung  

Eltville/Rhein 
 

E‐Mail: eltville@afdrtk.de 
Fraktionsvorsitz: Frank G 

Eltville, den 12.01.2023 
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Begründet worden sein soll diese Entscheidung mit dem bei der Verbrennung im Gegensatz zur 
üblichen Formen der Entsorgung angeblich zu hohem Ausstoß an klimaschädlichen Substanzen. 

Diese Entscheidung und die ihr zugrunde gelegte Begründung sind wissenschaftlich wie 
politisch unhaltbar: 

Einschlägigen Untersuchungen zufolge erfolgt bei der üblichen Entsorgung von Bäumen und 
Baumerzeugnissen ein mehr als fünffach höherer Ausstoß an sog. „CO2-Äquivalenten“ als im 
Wege des Verbrennungsvorganges, bei dem lediglich das in der Wachstumsphase des Baumes 
gebundene CO2 freigesetzt wird. Zudem werden im Zuge der üblichen Entsorgung von Bäumen 
und Baumerzeugnissen regelmäßig als klimaschädlich geltende Schadstoffe, wie v.a. Methan 
freigesetzt, welche bei einer Verbrennung von Bäumen und Baumerzeugnissen nicht entstehen 
können. Folglich wird durch das Verbot kein Beitrag zum Klimaschutz geleistet, sondern eine 
gegenüber der üblichen Form der Entsorgung tatsächlich eine klimafreundliche 
Vorgehensweise untersagt. Dadurch erweist sich die Magistratsentscheidung als verfehlt. 

Des Weiteren bleibt hervorzuheben, dass Lokalbräuche – mögen sie seit Jahrhunderten tradiert 
oder erst seit einigen Jahren praktiziert werden – als kultur- und identitätsstiftende Ereignisse 
für das Leben und den Zusammenhalt einer örtlichen Gemeinschaft und der in ihr wirkenden 
Institutionen, wie Kirchengemeinden und freiwilligen Feuerwehren, von erheblicher 
Bedeutung sind. Dies gilt erst recht in den aktuellen Zeiten der kulturellen Veränderung durch 
v.a. muslimische Zuwanderung und des gesellschaftsübergreifenden Traditions- und 
Wertverlustes. Mit Blick auf diesen besonderen Wert lokaler Bräuche ist nicht einsichtig, 
weshalb diese unter der Behauptung der vermeintlichen Zielsetzung des Klimaschutzes 
geopfert werden sollen, wenn sich die Durchführung dieser Bräuche hinsichtlich der 
behaupteten Zielsetzung tatsächlich nicht nur als nicht abträglich, sondern gegenüber der als 
Alternative verfolgten Vorgehensweise als tatsächlich klimafreundlicher darstellen.  

Darüber hinaus steht die Vermutung im Raum, dass die Entsorgung der eingesammelten 
Weihnachtsbäume außerhalb des Gemeindegebietes als „Ersatz“ für ihre feierliche 
Verbrennung beschlossen worden ist, um die CO2-Bilanz der hiesigen Gemeinde zu schönen 
und um somit das seitens des Magistrats verfolgte Image der Stadt Eltville als „nachhaltige 
Stadt“ zu stützen. Dass einem globalen Klimawandel mit einem solchen Vorgehen nicht 
abgeholfen ist, bedarf – wie bereits oben dargelegt – keiner weiteren Erläuterung.  

Im Übrigen ist nicht plausibel, weshalb der Brauch aus Gründen des angeblichen Klimaschutzes 
nicht durchgeführt werden darf, wenn anlässlich von im Gemeindegebiet stattfindenden 
Veranstaltungen, wie etwa dem in den Sommermonaten stattfindenden „Sektfest“, Feuerwerke 
mit einem weitaus höheren Anteil von als klimaschädlich geltenden Substanzen 
uneingeschränkt durchgeführt werden.   
 

___________________________ 
Frank Grobe, Fraktionsvorsitzender 



Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-4/2023  
 Datum: 18. Januar 2023 

 
Beratungsfolge Termin 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Gemeinsamer Prüfantrag der Fraktionen CDU und BLL vom 17.01.2023 (PE) betreffend "Vide-
oschutzanlagen" 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag CDU_Videoschutzanlagen 
 





Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-5/2023  
 Datum: 18. Januar 2023 

 
Beratungsfolge Termin 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 30. Januar 2023 

Ausschuss für Stadtentwicklung 01. Februar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und BLL vom 17.01.2023 (PE) betreffend "Freiflä-
chensolaranlage" 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag CDU_Freiflächensolaranlage 
 





Stadt Eltville am Rhein  
 

Mitteilungsvorlage  
Drucksache MI-105/2022  
 Datum: 23. November 2022 

 

Aktenzeichen 10.525.10.40:01/02/03/01/03 

Federführendes Amt Städtische Hochbauprojekte, Denkmalschutz 

Vorlagenerstellung Claudia Lange 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 29. November 2022 

Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit 30. Januar 2023 

Stadtverordnetenversammlung 13. Februar 2023 

 
Betreff: 
Wohnung Nebengebäude Rathaus Erbach 
 
Sachverhalt: 
Antrag der SPD-Fraktion vom 3. Mai 2022 (PE) betreffend "Wohnung Nebengebäude Rathaus Er-
bach"   
Die Wohnung im Nebengebäude des ehemaligen Erbacher Rathauses (über der öffentlichen Toilet-
tenanlage) soll erneut für Wohn- und/oder Büronutzung verwendet werden. Die Stadtverwaltung soll 
die Nutzung der Wohnung Markt 1 unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten überprüfen, ob eine zu-
künftige Nutzung der Räume als Wohnräume oder als Büroräume z. Bsp. Für die Verwaltung mög-
lich ist. Über das Ergebnis der Prüfung ist der Stadtverordnetenversammlung zeitnah zu berichten. 
 
Nach eingehender bautechnischer Voruntersuchung wurden für die notwendigen Bauarbeiten ent-
sprechende Angebote von Fachfirmen eingeholt. Um die Wohnung in einen Zustand zu bringen, 
welche eine Vermietung ermöglicht, müssen folgende Maßnahmen in der Wohnung durchgeführt 
werden: 
1. Putz-, Maler- und Trockenbauarbeiten  
2. Fliesenarbeiten 
3. Bodenbelagsarbeiten 
4. Schreinerarbeiten 
5. Elektroarbeiten 
6. Heizungs- und Sanitärarbeiten 
 
Für eine Büronutzung sind zusätzliche Elektroarbeiten notwendig um eine adäquate Versorgung zu 
ermöglichen. Diese Mehrkosten wurden bisher noch nicht untersucht und erfasst, da zunächst eine 
grundsätzliche Sanierung zur Entscheidung ansteht. 
 
Zusätzlich müssen zur Erhaltung des Nebengebäudes an der gesamten Fassade zum Hof folgende 
Maßnahmen durchgeführt werden: 

1. Sandsteinarbeiten 
2. Putz- und Malerarbeiten 
3. Schreinerarbeiten 
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4. Dachdeckerarbeiten 
5. Fensterbauarbeiten 

 
Für die Durchführung der Maßnahmen werden Mittel in Höhe von ca. 180.000,- brutto benötigt. 
Die genaue Auflistung der notwendigen Maßnahmen entnehmen Sie der Anlage 1. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 
 
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
Eine Sanierung im Bestand ist nachhaltiger als ein Neubau in gleicher Größe. Wohnraum ist vorhan-
den und kann durch eine Sanierung erhalten werden. Die Erhaltung vorh. Bausubstanz ist anzustre-
ben. 
 
 
Anlage(n): 

(1) 220823_KS_Erbach_Altes_Rathaus_WHG-Sanierung 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 

 



Gemeinde, Ortsteil: Erbach

Straße, Hausnummer: Markt 1

Gebäude: Altes Rathaus (Seitenbau WHG 1. OG)

Flur 27

Flurstück: 687

Besichtungstermin: 08.06.2022

Teilnehmer: Claudia Lange (Bauamt)

Zusammenfassung der erforderliche Sanierungsmaßnahmen:

Fassade (Sandsteinarbeiten aussen) 15.470,00 €
Fassade (Putz- und Malerarbeiten aussen) 18.550,36 €

Schreinerarbeiten (aussen) 34.034,00 €
Dachdeckerarbeiten 2.212,99 €

Fensterbau 3.008,36 €

Putz-, Maler- und Trockenbauarbeiten 30.140,34 €
Fliesenarbeiten 13.416,46 €

Bodenbelagsarbeiten 16.335,61 €
Schreinerarbeiten (innen) 6.692,84 €

Elektroarbeiten: 12.583,44 €
Heizungs- und Sanitärarbeiten: 25.015,45 €

Sonstiges: 0,00 €

Summe brutto: 177.459,85 €

Kostenschätzung Stand 23.08.2022

Aufgestellt i.A. Claudia Lange

Legende:

kursiv und grau dargestellte Kosten basieren auf interner Schätzung.

in Normalschrift dargestellte Kosten basieren auf vorliegende Angebote



Sanierungsvorschlag:

Die alten Verglasungen haben teilweise keinen Kitt mehr, sind nicht mehr vorhanden oder die Holzteile der 

Rahmen verwittwert

Die Sandsteinelemente im Sockelbereich sind zu ersetzen oder zu ertüchtigen. Anschließend farblich zum 

Bestand anzulegen.

Die alten Holztüren ohne Klimaklasse etc. sind auszubauen und zu entsorgen. Es sind 6 neue 

Holzabschlusstüren (1x als Wohnungseingangstür, die anderen 5 Türen als Lagertüren) einzubauen ink. 

Oberlicht und 4 Stück mit Glasausschnitt

Holzgesims hofseitig streichen

Die Türeinfassungen sind zu überprüfen und mittels Probeöffnung zu ermitteln, ob Sandsteinfassungen 

vorhanden, diese wären freizulegen und zu restaurieren

Verrostete Metallbeschläge der alten Türen sind aus dem Sandstein fachgerecht zu entfernen und die 

Steine zu restaurieren

Die Türschwellen sind zu ersetzen aus geeignten Material wie Basaltlava und einzusetzen bei 4 Türen

Die Fassade der Hofseite sollte von losen Farb- und Putzresten gereinigt und befreit werden und neu 

angelegt werden. 

Putz im Bereich etwaiger alter zugeputzter Sandsteineinfassungen freilegen (2-4 Türen) und den Sturz 

zwischen den beiden linken Lagertüren und deren Oberlichter entfernen für einheitliches Erscheinungsbild 

(neue Tür mit Oberlicht)

Der Fassadenanstrich der Putzflächen sowie der roten Türeinfassungen/ Laibungen blättert ab, auch der 

Anstrich der im Sockelbereich vorh. Natursteinen blättert ab

Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Festgestellte Mängel Fassade/ Dach (hofseitige Fassade Seitenbau):

Notwendige Ausbesserungsmaßnahmen am Dach konnten bei Erstbesuch nicht eingesehen werden, bei 

den sichtbaren Giebelbretter der Dachaufbauten des Nachbarn, blättert die Farbe ab 

Der in den Sockelbereichen vorh. Sandstein bei den Türeinfassungen ist stark angegriffen und zerfällt 

teilweise. Vermutlich sind vorh. Sandsteineinfassungen an 2 Türbereichen zugeputzt worden, Die 

Schwellen aus Sandstein sind abgelaufen.

Alle an dieser Fassadenseite vorh. Holztüren zu den Lagerbereichen und zur WHG sind über die Jahre in 

Mitleidenschaft gezogen worden und weisen keinen witterungsschützenden Anstrich auf, teilweise 

schließen die Türen nicht, die Anschlussfugen zur Fassade sind offen

Dach begehen und ggf. Undichtigkeiten ausbessern

Die beiden maroden Stahlfenster mit Verkittung und das 2-flügelige Holzfenster sind zu ersetzen durch 3 

KS-Fenster mit aufgeklebter Mittelsprosse, 1-flügelig als Dreh-Kipp
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Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Baustelleneinrichtung inkl. Gerüst 1 psch 2.891,11 € 2.891,11 €
Putz- und Malerarbeiten im Außenbereich 1 psch 8.998,40 € 8.998,40 €
Zusatzarbeite geschätzt (Ausbesserungen Putz etc.) nach 

Einau neuer Türen und Fenster 1 psch 2.380,00 € 2.380,00 €

Summe brutto (19 % MwSt) 14.269,50 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto (19% MwSt) 14.269,50 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 

(Preissteigerung bis Vergabe und Unvorhergesehenes) 

30% 18.550,36 €

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Sandsteinarbeiten 1 psch 11.900,00 € 11.900,00 €

Summe brutto (19 % MwSt) 11.900,00 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto (19% MwSt) 11.900,00 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 

(Preissteigerung bis Vergabe und Unvorhergesehenes) 

30% 15.470,00 €

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

6 Türen mit Oberlichter und Glaseinsätzen und Kassetten 1 psch 26.180,00 € 26.180,00 €

Summe brutto (19 % MwSt) 26.180,00 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto (19% MwSt) 26.180,00 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 

(Preissteigerung bis Vergabe und Unvorhergesehenes) 

30% 34.034,00 €

Kostenschätzung Putz- und Malerarbeiten (Basis: Angebot Nr. 98103384 Fa. Boekels vom 19.08.2022):

Kostenschätzung Sandsteinarbeiten (Basis: interne Schätzung):

Kostenschätzung Schreinerarbeiten (Grundlage: interne Schätzung):

Kostenschätzung Dachdeckerarbeiten (Grundlage: interne Schätzung):
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Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Baustelleneinrichtung 1 psch 102,94 € 102,94 €
Stundenlohn Dachkontrolle, Reinigung, Austausch 

Schiefer 16 h 83,30 € 1.332,80 €
Material 20% vom Stundenlohn 1 psch 266,56 € 266,56 €

Summe brutto (19 % MwSt) 1.702,30 €
Korrekturfaktor gem. Baupreisindex (entfällt)  + 0,00 €
Summe brutto (19% MwSt) 1.702,30 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 

(Preissteigerung bis Vergabe und Unvorhergesehenes) 

30% 2.212,99 €

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Ausbau Fenster 3 St 62,00 € 186,00 €
KS-Fenster einflüglig bis 0,70m² 3 psch 35,50 € 106,50 €
Zulage Mittelsprosse 3 psch 355,00 € 1.065,00 €

Fensterbank Alu beschichtet 3 m 52,00 € 156,00 €
Abdichtung Fensteranschluss 3 m 19,00 € 57,00 €
Stundenlohn Beiarbeiten Anschlüsse 6 h 57,00 € 342,00 €

Summe brutto (19 % MwSt) 1.912,50 €
Korrekturfaktor gem. Baupreisindex ca. + 21 %  + 401,63 €
Summe brutto (19% MwSt) 2.314,13 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 

(Preissteigerung bis Vergabe und Unvorhergesehenes) 

30% 3.008,36 €

Kostenschätzung Fensterbau (Grundlage: BKI 2021/1.Quartal), Positionen Neubau aus LB 026 und Pos. 

Altbau BKI 2018/2.Quartal) ):
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Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Fotos Bestand (aufgenommen am 08.06.2022)

Übersicht Fassade

Aussentür zu Lagerräumen im EG

Sandsteinschäden und Türbeschläge verrostet
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Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Fenster EG, maroder Glaskitt und verrostete 

Rahmeneinfassungen
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Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Weitere Nebentür EG, Fußbereiche Sandstein lösen sich 

auf, Schwelle defekt, keine Klimafunktion

Weitere Nebentür EG, Fußbereiche Sandsteinblock 

beschädigt, keine Schwelle, keine Klimaklasse

Alte Holzfenster, kein Wetterschutz mehr, 

Anstrich komplett abgeblättert

Alte Holztür, kein Wetterschutz mehr, Anstrich 

komplett abgeblättert, keine Klimafunktion
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Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Türeinfassung Anstrich blättert ab, Sandsteinfassung evtl. 

zugeputzt

Türen schließen nicht, verzogen ohne Dichtung

Keine Klimafunktion

Türfugen im Wandbereich offen

Abweise Ausbruchstellen, keine Schwelle, Tür 

ohne Klimafunktion
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Erforderliche Sanierungsarbeiten Fassade/ Dach Seitenbau:

Giebelbretter (Nachbar) ohne Anstrich, Reinigung 

Dachfläche und Kontrolle notwendig

Putzfarbe blättert ab, Farbauftrag zu dünn, keine 

Horizontalsperre gegen Feuchtigkeit

Eingangstür EG zur WHG- Anstrich blätter ab
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Abgeh. Decke Bad, KS alt vergilbt

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Bodenflächen+Fenster schützen+Energiepauschale und 

Entsorgungskosten 1 psch 963,90 € 963,90 €
Maler und Tapezierarbeiten Wände Decken 1 psch 9.135,62 € 9.135,62 €
Türen lasieren, Türdrücker und Gummis 1 psch 4.550,86 € 4.550,86 €
Heizkörper und Rohre lackieren 1 psch 1.037,49 € 1.037,49 €
Putz- und sonstige Ausbesserunrgsarbeiten 1 psch 476,01 € 476,01 €
Holzwerk streichen (Bodentreppe, Rahmen etc. 1 psch 226,10 € 226,10 €
Verkleidung Flurwand EG 1 psch 315,35 € 315,35 €
Sanierputz Lagerraum im EG 1 psch 3.867,50 € 3.867,50 €
Bad abgeh. Decke + TB Vorwände 1 psch 2.612,05 € 2.612,05 €

Summe brutto 23.184,88 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto 23.184,88 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 30 % 30.140,34 €

Vorwand Bad in Trockenbau erstellen

Alle Wände und Decken weiß anlegen

Erforderliche Putz-, Maler- und Tapezierarbeiten, TB-arbeiten Wohnung

Festgestellte Mängel Wohnung

kleiner Ausbesserungsarbeiten an vorh. Rauhfasertapete in den Wohnräumen

vorh. Türzargen und Türblätter in Holzfarbe lasieren und Griffarmaturen ersetzen (Edelstahl matt)

Bad- nach Abbruch Fliesenarbeiten und Fliesenarbeiten neu, Austausch vorh. Installationsleitungen, 

Schlitze schließen und verputzen, spachteln, tapezieren mit Malervlies

Flur - Teilbereich Wände nach Installation Elektro, Schlitze schließen und verputzen, spachteln, tapezieren 

mit Rauhfaser

Kostenschätzung Tapezier-, Putz- und Malerarbeiten (Basis: Angebot Nr. 98103380 Fa. Boekels vom 

19.08.2022):

Küche und Bad komplett sanierungsbedürftig

vorh. Türzargen und Türblätter naturton belassen, alte Griffarmaturen (nicht zeitgemäß)

Ausbesserung der vorh. Rauhfasertapete

Lackierung Holzwangen und Treppengländer abgeplatzt, Holzrahmen Flurdurchgang vergilbt

Dachlukenklappe Holz- Farbe abgeplatzt

HZ-Rohre Farbabplatzungen, HZ-Körper vergilbt

Sanierungsvorschlag:

Küche- nach Abbruch Fliesenarbeiten und Erstellung Fliesenspiegels, evtl. Austausch vorh. 

Installationsleitungen, Schlitze schließen und verputzen, spachteln, tapezieren mit Rauhfaser, ähnlich zum 

Bestand

Rahmen Flurdurchgang und Bodenklappe lackieren, wie Bestand

Abgeh. Decke im Bad in Trockenbau mit Unterkonstruktion erstellen, Vorwand Eingangsbereich seitlich neu 

in TB

HZ-Rohre und Heizkörper lackieren, weiß, matt
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Erforderliche Putz-, Maler- und Tapezierarbeiten, TB-arbeiten Wohnung

Fotos Bestand (aufgenommen am 08.06.2022)

Küche mit vorh. Fliesenspiegel

Wohnräume mit vorh. Rauhfaser

Holztüren naturbelasssen mit alten Griffarmaturen
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Erforderliche Putz-, Maler- und Tapezierarbeiten, TB-arbeiten Wohnung

Bad raumhoch gefliest mit alten Sanitärobjekten

Dachluke und Rahmen Flurdurchgang Holz - Treppe mit Geländer

Alte abgeh. Decke aus KS-Elementen
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Erforderliche Putz-, Maler- und Tapezierarbeiten, TB-arbeiten Wohnung

Geländer Lackabplatzungen

Heizkörper und Heizungsrohre kleinere Lackschäden

Holzwangen inkl. Viertelstäbe und Fußleisten 

Lackabplatzungen
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Erforderliche Putz-, Maler- und Tapezierarbeiten, TB-arbeiten Wohnung

Verkleidung Wand Eingangsbereich EG, alte KS-Fußleisten
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Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Untergrundbehandlung/ Grundierung 77,88 m² 6,55 € 509,72 €
Abdichtung Wand-Bodenanschluss (Dichtband mit 

Spachtelung) 9,42 lfm 17,26 € 162,54 €
Abdichtung gegen Sickerwasser (flüssige flexible 

Dickschicht) 7,65 m² 24,75 € 189,35 €
Wandbordüre 7,3 lfm 13,33 € 97,29 €
Wandbelag verlegen und verfugen (ohne Material) 14,98 m² 68,78 € 1.030,35 €

Bodenbelag verlegen und verfugen (ohne Material) 31,45 m² 67,71 € 2.129,51 €
Wandfliesen Material glasierte Steingutfliesen weiß matt 

30x60cm 18 m² 39,87 € 717,57 €
Bodenfliesen Material Steinzeugfliesen  mittelgrau 

30x60cm 40 m² 38,02 € 1.520,84 €
Löcher für Installationen in Fliesenbelag 17 Stück 5,00 € 84,97 €
Dusche unterbauen 1 Stück 89,25 € 89,25 €
Eckschienen Edelstahl 12,02 lfm 23,56 € 283,22 €
Elastische Silikon-Fugen 52,93 lfm 8,45 € 447,21 €
Sockelleisten 60x8 (ohne Material) 29,74 lfm 22,02 € 654,73 €
Tagelohnstunden für Abbruch und Vorabeiten, Ausgleich 

Wand- und Bodenflächen, Entsorgung 20 Std 66,64 € 1.332,80 €
Material für Tagelohnarbeiten 1 Stück 1.071,00 € 1.071,00 €

Summe brutto 10.320,35 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto 10.320,35 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 30 % 13.416,46 €

Abbruch aller Boden- und Wandfliesen, im Bad Abbruch doppelter Belag, neue einheitliche Bodenfliesen im 

EG Bereich und neue Bodenfliesen Küche und Bad (Format 60x30), grau

Erforderliche Fliesenarbeiten Wohnung

Festgestellte Mängel Wohnung

Küche und Bad alter Wand- und Bodenbelag mit Fliesen, nicht vermietbarer Zustand und durch notwendige 

Installationsarbeiten-  nicht möglich zu erhalten

Küche und Bad komplett sanierungsbedürftig

Eingangsbereich und angrenzender Lagerraum/ Abstellraum Boden gefliest, unterschiedliche Formate und 

Farben, alt

Sanierungsvorschlag:

Kostenschätzung Fliesenarbeiten (Basis: Angebot Nr. 20081689 Fa. Saur vom 24.07.2022):

Küche- Fliesenspiegel neu 30x60 weiß matt

Bad- in Teilbereichen neue Wandfliesen in Nass- und Spritzwasserbereichen, weiß matt, (Format 60x30)
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Erforderliche Fliesenarbeiten Wohnung

Fotos Bestand (aufgenommen am 08.06.2022)

Abstellraum EG

Küche mit vorh. Fliesenspiegel

Küche- Bodenbelag (gestückelt)

Eingangsbereich EG
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Erforderliche Fliesenarbeiten Wohnung

Bad raumhoch gefliest mit alten Sanitärobjekten
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Neue Tür-Langschilder und Griffarmaturen

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Rollladengurte ersetzen 2 St 30,46 € 60,92 €
Facharbeiterstunden 1 psch 69,02 € 69,02 €

Summe brutto 129,94 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto 129,94 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 30 % 168,92 €

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Fenster einstellen 8 St 28,56 € 228,48 €
Facharbeiterstunden 5 Std 69,02 € 345,10 €

Summe brutto 573,58 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto 573,58 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 10 % 630,94 €

Defekte Gurtabwickler ersetzen

Türen nach neuen Bodenaufbau kürzen und anpassen

Treppe schleifen und neu lackieren, Wangen und Geländer ausbessern und lackieren

Kostenschätzung Schreinerarbeiten (Basis: Angebot Nr. 2022-165 Fa. Winkel vom 06.07.2022 mit Eingang 

vom 10.08.2022):

Kostenschätzung Schreinerarbeiten (Basis: Angebot Nr. 2022-163 Fa. Winkel vom 06.07.2022 mit Eingang 

vom 10.08.2022):

Treppe abgelaufen, Holzgeländer kleinere Macken und offene Fugen, Verbindungen lösen sich, Wangen 

ramponiert, aufgesezte Viertelstäbe teilweise lose

Sanierungsvorschlag:

Alle Fenster einstellen, Dichtungen prüfen und ggf. austauschen

Erforderliche Schreinerarbeiten Wohnung

Festgestellte Mängel Wohnung

Fenster sind zum Teil schwergängig

Rollladengurtabwickler zum Teil defekt

Türzargen keinere Ausbrüche
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Erforderliche Schreinerarbeiten Wohnung

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Treppenpodest aufarbeiten Material 1 psch 133,99 € 133,99 €
Facharbeiterstunden Treppenpodest 5,25 h 69,02 € 362,36 €
Stufen aufarbeiten Material 1 psch 169,69 € 169,69 €
Facharbeiterstunden Stufen aufarbeiten 28,25 h 69,02 € 1.949,82 €
Geländer/ Handlauf ausbessern Material 1 psch 63,07 € 63,07 €

Facharbeiterstunden Geländer/ Handlauf ausbessern 5 h 69,02 € 345,10 €
Wangen und Fußleisten Material (geschätzt) 1 psch 63,07 € 63,07 €

Facharbeiterstunden Wangen und Fußleisten (geschätzt) 5 h 69,02 € 345,10 €
Wischleisten (Viertelstäbe) NEU Material 1 psch 178,50 € 178,50 €
Facharbeiterstunden Wischleisten (Viertelstäbe) 3 h 69,02 € 207,06 €

Summe brutto 3.817,76 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto 3.817,76 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 30 % 4.963,09 €

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Zimmertüren anpassen 7 St 7,74 € 54,15 €
Facharbeiterstunden 7 h 47,60 € 333,20 €

Summe brutto 387,35 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto 387,35 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 20 % 464,81 €

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

7 neue Türgarnituren 7 St 40,00 € 280,00 €
Facharbeiterstunden 3 h 47,60 € 142,80 €

Summe brutto 422,80 €
Korrekturfaktor: entfällt  + 0,00 €
Summe brutto 422,80 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 10 % 465,08 €

Kostenschätzung Schreinerarbeiten (Basis: Angebot Nr. 2022-164 Fa. Winkel vom 06.07.2022 mit Eingang 

vom 10.08.2022):

Kostenschätzung Schreinerarbeiten (Basis: Angebot Nr. 2022-162 Fa. Winkel vom 06.07.2022 mit Eingang 

vom 10.08.2022):

Kostenschätzung Schreinerarbeiten (interne Schätzung)
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Erforderliche Schreinerarbeiten Wohnung

Fotos Bestand (aufgenommen am 08.06.2022)

vorh. Türen/ Zargen nach neuen Bodenaufbau ggf. zu 

kürzen

Vorh. KS-Fenster schwergängig und Gurtabwickler defekt
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Erforderliche Schreinerarbeiten Wohnung

Küche- Bodenbelag (gestückelt)

Treppenlauf, Wangen, Leisten und Geländer 

Abplatzungen, lose Teile, offene 

Holzverbindungen
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Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Baustelleneinrichtung 1 psch 124,95 € 124,95 €
Abbruch CV-Belag 86,75 qm 12,50 € 1.083,94 €
Abbruch Fußleisten 1 psch 113,05 € 113,05 €
Neuer Bodenbelag inkl. Untergrundvorbereitung 86,75 qm 67,59 € 5.863,61 €
Material Bodenbelag 92 qm 39,87 € 3.667,58 €
Fußleisten 99,08 lfm 10,65 € 1.055,25 €
Silikonfuge 85 lfm 7,74 € 657,48 €

Summe brutto 12.565,85 €
Korrekturfaktor: entfällt 0,00 €
Summe brutto: 12.565,85 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 30% 16.335,61 €

Erforderliche Bodenbelagsarbeiten Wohnung

Festgestellte Mängel Wohnung

Der vorh. PVC ist abgelaufen, rissig und löst sich von den Spanplatten

Unterboden Spanplatten nicht fachgerecht verschraubt, keine eben Fläche, Übergänge sichtbar

Kostenschätzung Bodenbelagsarbeiten (Basis: Angebot Nr. 98103380 Fa. Boekels vom 19.08.2022):

Fußleisten wellen sich und lösen sich von der Wand

Sanierungsvorschlag:

Abbruch des vorh. Bodenbelags inkl.  Fußleisten

Fachgerechte Vernagelung vorh. Unterboden, Ausgleichsspachtelung ohne Ebenenausgleich (im Bestand zu 

hohe Höhendifferenzen)

Verlegung Vinyl in Holzoptik mit Holzfußleisten weiß und Silikonfuge zum Boden
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Erforderliche Bodenbelagsarbeiten Wohnung

Fotos Bestand (aufgenommen am 08.06.2022)

Vorh. PVC Boden und KS-Fußleisten

Risse Unterboden unzureichend
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Anschluss neue Therme

Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

E-Check 1 psch 247,06 € 247,06 €
Baustelleneinrichtung 1 psch 709,54 € 709,54 €
Unterverteilung 1 psch 1.645,16 € 1.645,16 €
Austausch Schalt- und Steckgeräte 1 psch 2.726,72 € 2.726,72 €
Speicherbeleuchtung 1 psch 398,42 € 398,42 €
Zusatzarbeiten, E-Check und Rauchmelder 1 psch 1.572,67 € 1.572,67 €
Anschluss Therme und Neuinstallation Bad+Küche 1 psch 2.380,00 € 2.380,00 €

Summe brutto 9.679,57 €
Korrekturfaktor: entfällt 0,00 €
Summe brutto: 9.679,57 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 30% 12.583,44 €

Sanierungsvorschlag:

Erneuerung Schalter- und Steckdosenprogramm

Spitzboden Brandgefahr wegen alter Leuchtstoffröhren

Küche und Bad Ergänzung Steckdosen notwendig und neue Verkabelung bis zur Unterverteilung

neuer Sicherungskasten erforderlich

Erforderliche Elektroinstallationsarbeiten Wohnung

Festgestellte Mängel Wohnung

Schalter- und Steckdosenprogamm vergilbt und teilweise unvollständig

Prüfung E-Check zur Klärung Unterverteilung vorab

E-Check und Prüfung ob ausreichende Unterverteilung und Absicherungen vorh.

Kostenschätzung Elektroinstallationsarbeiten (Basis Angebot Fa. Elektro Wilhelm 20220170 vom 

26.07.2022) :

Spitzboden neue Beleuchtung 
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Erforderliche Elektroinstallationsarbeiten Wohnung

Fotos Bestand (aufgenommen am 08.06.2022)

UV- Schrank

vorh. Steckdosen/ Schalter vorh. Steckdosen/ Schalter

Deckenauslass dreiadrig 
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Erforderliche Elektroinstallationsarbeiten Wohnung

Vorh. Rauchmelder

Türgong Küche- Herdanschlussdose

Halterung OHNE Rauchmelder
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Masse Einheit

EP 

brutto

GP 

brutto

Demontage und Entsorgung Sanitärinstallationen und 

Gaskombitherme 1 psch 297,50 € 297,50 €
Gaskombitherme 1 psch 6.048,77 € 6.048,77 €
Heizkörper Bad 1 psch 458,15 € 458,15 €
Rohinstallation Bad + Küche  1 psch 2.499,48 € 2.499,48 €
Fertiginstallation Bad + Küche  (Material und Objekte) 1 psch 4.702,76 € 4.702,76 €
Arbeitszeit 80 Std 65,45 € 5.236,00 €

Summe brutto 19.242,66 €
Korrekturfaktor: entfällt

Summe brutto 19.242,66 €

Schätzung brutto inkl. Sicherheitszuschlag 30 % 25.015,45 €

Fotos Bestand (aufgenommen am 08.06.2022)

Austausch Therme und Kontrolle Heizleitungen sowie Heizkörper und Thermostate

Kostenschätzung HLS-arbeiten (Grundlage Angebot Fa. Seliger 1254 vom 17.08.2022):

Erforderliche HLS-Installationsarbeiten Wohnung

Festgestellte Mängel Wohnung

Sanierung Bad erforderlich (unzumutbar und nicht mehr zeitgemäß)

Küchenanschlüsse ersetzen

Prüfung vorh. Therme und Heizleitungen sowie Heizkörper und Thermostate

Sanierungsvorschlag:

Abbruch und Entsorgung aller vorh. Sanitärobjekte (Dusche, WT und WC)

Austausch aller Leitungen (Trinkwasser und Abwasserleitungen) in Bad- und Küchenbereich

Einbau Wand-WC mit UP-Spülkasten, Waschtisch und Dusche mit Duschkabine inkl. Armaturen und 

Ausstattung, Kaltwasseruhr und Absperrhahn

Waschmaschinenanschluss und Küchenspülenanschluss neu

Therme BJ 1998, wird so nicht mehr hergestellt und bei Erneuerung andere Abgasführung erforderlich, zu 

ersetzen
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Erforderliche HLS-Installationsarbeiten Wohnung

Vorh. Viessmann Therme im Bad und Steuerung im 

Zimmer 3

vorh. Heizkörper und Thermostatventile und Leitungen 

(größtenteils auf Putz)
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Erforderliche HLS-Installationsarbeiten Wohnung

Wasseranschlusss Küche

Vorh. Bad mit Dusche 78/78
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Erforderliche HLS-Installationsarbeiten Wohnung

WM-Anschluss Stand-WC mit Spülkasten
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Erforderliche HLS-Installationsarbeiten Wohnung

Waschtisch- und WC-Bereich

Kaltwasseruhr Schwelle
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